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Morgen Ausgabe

Siebenundvierzigſter Jahrgaug

gestellungen auf die Saale Zeitung
werden unausgesetzt von allen Postanstalten und unseren

Expeditlonen angenommen Der Verlag
e

Antrag zum Wehrbeitrag

O Berlin 28 Mai
Der Budgetkommiſſion iſt heute ein Antrag Baſſer

mann zum einmaligen Wehrbeitrag zugegangen Er ſieht eine
Staffelung des Beitrages vor will die Vermögen nicht ſchon von
10 o0o ſondern erſt von 30 000 Mark ſteuerpflichtig machen und
damit eine einmalige Steuerpflicht von Einkommen von 20 000
Mark und darüber verbinden Jn dieſen Fällen ſoll der Beitrag
ohne Rückſicht auf Vorhandenſein und Höhe des Vermögens be
tragen Bei einem Einkommen von mehr als 20 000 Mk bis
50 000 1 v von mehr als 50 000 Mk bis 100 000 Mk 2 v
von mehr als 100 000 Mk 3 v H

Die Staffelung der Vermögensabgabe
wird wie folgt vorgeſchlagen Der Beitrag beſteht in einer Ab
gabe vom Vermögen der beträgt bei Vermögen von mehr als
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Dir 1 r D Mk x angefangenen 100 000 Mk
mehr über eine Million für jede angefangeneu Mk mehr lensgeneg ar

lich wurde noch beſtimmt daß Perſonen welche bei einem
Vermögen von nicht mehr als 100 000 Mk den Nachweis ſühren

daß ſie ein Geſamtjahreseinkommen von weniger
in 3000 Mark haben auf ihren Antrag bei Vermögen
Zp 50 000 Mk von der Beitrags leiſtung ganz bei
ermögen bis 100 000 Mk zur Hälfte freizulaſſen ſind
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Der Seniorenkonvent des Reichstages
trat geſtern vor der Plenarſitzung zuſammen und beſchloß die
m nächſte Woche ſitzungsfrei zu laſſen
r und Dienstag der nächſten Woche wird auch die Budgetkom
n keine Sitzung abhalten und zwar mit Rückſicht auf die

ierhiſwen Landtagswahlen die die Anweſenheit vieler Abge
neten in der Heimat erfordern Die zweite Leſung der Wehr

ſoll erſt in der übernächſten Woche und zwar am Dienstag
O Funi beginnen Sollten die Fraktionen mit vieſem Termin
ha ws weitere Erörterungen einverſtanden ſein und eine Ge

aſtsordnungsdebatte im Plenum darüber gewünſcht werden ſoWeg dieſe am Montag den 9 Juni am S der San
3 werden Jn di e ſe r Woche ſollen außer dem Staats

l noch die vorliegenden kleineren Geſetzent
Verſcha eltwechſelrecht literariſches Abkommen mit Rußland
die re des Spionagegeſetzes uſw und am Ende der Woche

nd nag 7latton über die elſaß lothringiſchenMi tweh megeſetze auf die Tagesordnung kommen Vom
nächſter Woche wird die Budgetkommiſſion täglich wieder

don 10 1lege en 5 Uhr mit eingelegter Mittagspauſe die Deckungs

e

Deutſches Reich
Enpfang der argentiniſchen Sondermiſſion

und der Militärdeputationen beim Kaiſer

Die 4 Berlin 28 Maiöſterrei chiſch Niniſche Sondermiſſion u die ruſſiſche die
welch und die württembergiſche Militärdeputation

Gäſte des Kaiſers im Hotel Adlon wohnen wurden
Poötsdamer tag mit kaiſerlichem Fuhrwerk nach dem
zug nach S ahnhof geführt von wo ſie ſich mit einem Extra
ſie wieder tation Wildpark begaben Von dort aus wurden
befördert in kaiſerlichen Wagen nach dem Neuen Palais
Carlos S J argentiniſche außerordentliche Botſchaftern Dr

einem g e as und der argentiniſche Geſandte nahmen in
Piah vierſpännigen à la Daumont gefahrenen Wagen
ſeinem r zweiten Wagen folgte der Reichskanzler mit
anderen qtanten Freiherrn von Sell Dann kamen die

der Einfü rgentiniſchen Herren Staatsſekretär von Jago w
meiſter Ivrer des diplomatiſchen Korps Vizeoberzeremonien
Herren on Roeder und die fremden ofſgiere Sämtliche

vom Oberhofmarſchall Grafen Eulenburg und dem Hof
marſchall Grafen Platen empfangen Alsdann empfing der
Kaiſer welcher die Uniform des 1 Garderegiments zu Fuß
angelegt hatte im Teehäuschen des Parks die argentiniſchen
Herren Es waren dies argentiniſcher außerordentlicher
Botſchafter Dr Carlos Salas Oberſt Joſe F Uriburu Se
kretär Dr Gabino Salas y Orono Attaché Carlos Salas
Attache Juan Bantiſta Pena dabei die zur Begleitung ge
gebenen Herren Major Perrinet von Thauvenay im Kriegs
miniſterium und Legationsrat Dr Arthur Schmidt ſowie den
Geſandten Dr Louis B Molina und den Militärattaché
Major Pertiné Der außerordentliche Botſchafter ſprach den
Dank für die Glückwünſche des Deutſchen Reiches zum 100
jährigen Beſtehen der Republik Argentinien aus wofür der
Kaiſer dankte

Hiernach nahm der Kaiſer die Meldung der Deputation
des ruſſiſchen Leibgardegrenadierregiments König Friedrich
Wilhem III entgegen Es waren dies Kommandeur General
major Baron Bode Oberſt Zabezynski Hauptmann Wer
konzeff und Leutnant Kaſtalski begleitet vom Hauptmann
Freiherrn von Wedekind vom Regiment Alexander und dem
ruſſiſchen Militärattache Oberſt von Baſarow ferner des
gleichen die Deputation des K und K Jnfanterieregiments
Wilhelm Deutſcher Kaiſer und König von Preußen Nr 32
beſtehend aus dem Kommandeur Oberſt Nöhring Major
Marzco von Verébely Hauptmann Horvath und Oberleutnant
Matherny begleitet vom Hauptmann von Roſenberg vom Re
giment Franz und dem öſterreichiſchungariſchen Militärattaché
Oberſtleutnant Freiherrn von Bienerth und die Deputation
des Königlichen Wäürttembergiſchen Jnfanterieregiments
Kaiſer Wilhelm König von Preußen Nr 120 beſtehend aus
dem Kommandeur Oberſt von Körbling Major Arnold
Hauptmann Diez und Oberleutnant Eitel begleitet vom Kgl
württembergiſchen Bevollmächtigten Generalmajor von Grä
venitz Die Deputationen ſprachen ihre Glückwünſche zum

Wenn des Kaiſers aus und überreichten Ge
enke

Jm Anſchluß an die gemeldeten Empfänge war Früh
ſtückstafel in der Jaſpisgalerie des Neuen Palais

Erinnerungen an Agadir

Zwei Briefe des Heryn von Kiderlen
Bemerkenswerte Einblicke in die Gedankengänge des

verſtorbenen Staatsſekretärs v Kiderlen Waechker werden
durch zwei in dem Grenzboten abgedruckte Briefe ermöglicht
die als Beweis dafür veröffentlicht werden daß Kiderlen nie
daran gedacht habe in Marokko deutſches Kolonialland zu er
werben Jn dem erſten Schreiben des verſtorbenen Staats
ſekretärs datiert Berlin den 8 Mai 1911 alſo etwa ſieben
Wochen vor der Entſendung des Panther nach Agadir
findet ſich folgende Stelle

der Reichstag gönnt mir offenbar den Urlaub
nicht während ſie hier ſchwitzen Heute fragten ſie bei mir
an ob nicht eine Jnterpellation über Marokko den deut
ſchen Jntereſſen nützlich ſein und unſere Politik fördern
könne Du kannſt Dir denken daß ich deutlich abgewunken
habe Jch ſehe die marokkaniſche Sache mit Ruhe heran
reifen den Franzoſen iſt dabei ſehr unheimlich zumute und
je mehr wir uns ausſchweigen deſto unheimlicher wird es
ihnen Da wäre es doch töricht jeht zu ſagen daß wir
wegen Marokkko nicht vom Leder ziehen oder wie wir es
bisher taten uns in Drohungen zu ergehen die wir nach
her doch nicht ausführen Sie werden ſchon ohne unſer
Zutun ein Haar in der marokkaniſchen Suppe finden

Jn einem Brief Berlin den 18 Juli 1911 alſo nach
Agadir heißt es

es geht ziemlich lebhaft zu Jch bekomme Stöße
von anonymen oder von Unbekannten unterſchriebenen
Karten und Briefen mit Zuſtimmung zu Agadir Dieſe
amüſieren mich ebenſo wie die begeiſterten Zeitungsartikel

nachher wird das Lamento und Geſchimpfe um ſo
größer ſein Jch freue mich ſchon darauf Denn das
fällt mir doch nicht ein Südmarokko zu beſetzen wo wir
außer den Franzoſen auch noch die Engländer auf dem
Hals hätten und wo wir ſtändig eine anſehnliche Truppen
macht unterhalten müßten Da heißt es immer die Ma
rokkaner empfingen uns mit offenen Armen Ja jetzt wo
wir ihnen als Popanz gegen die Franzoſen dienen aber das
wäre gleich anders wenn wir das Land für uns beſetzen
wollten dann hätten wir die gleichen Schwierigkeiten wie
die Franzoſen und größere denn wir ſind weiter ab und
die Berber im Süden ſind viel ſtreitbarer als die Araber
im Norden

Die Novelle zum Kaligeſetz

Von unſerem Korreſpondenten
Im Reichsamt des Jnnern fanden am Dienstag unter

dem Vorſitz des Unterſtaatsſekretkärs Richter Beſprechungen
mit Vertretern der Bundesregierungen ſtatt bei denen
eine vollkommene Uebereinſtimmung über die Grundzüge einer
Novelle zum Kaligeſetz erzielt wurde deren Fertigſtellung
nunmehr unverzüglich in Angriff genommen wird Wann

die Vorlage an den Reichstag gelangen wird hängt dem
B zufolge von den Beratungen des Entwurfs im

Bundesrat ab Die Reichsregierung erachtet die Verab
ſchiedung der Novelle als dringend mit Rückſicht auf die vom
Reichstage bei den Etatsberatungen des Reichsamts des

erre z tn wurden zunächſt im Muſchelſagl des Neuen Palais Innern beſchloſſene Reſolution durch welche die Derbündeten

Saale Zeihun

Halle a Donnerstag den 29 Mai

Anzeigen
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t

1913

Regierungen erſucht werden für den Fall der Vorlegung
einer Novelle zum Geſetz über den Abſatz von Kaliſalzen eine
Beſtimmung vorzuſehen durch die dem neuen Geſetz rück
wirkende Kraft für diejenigen Kaliwerke beigelegt wird die
nach dem 15 Januar 1913 in irgendeiner Form in Angriff
genommen worden ſind

Parteinachrichten
Nach der Stkichwahlparole der Konſervakiven fragt die

Nationallib Corr mit Recht angeſichts der Vorwürfe die
von konſervativer Seite an den Stichwahlparolen der National
liberalen und der Volkspartei erhoben worden ſind Die
Nationallib Corr ſtellt feſt daß von einer konſervativen

Stichwahlparole für das ganze Land überhaupt noch nichts
vernommen iſt

Wohl ſind da und dort lokale Stichwahlparolen aus
gegeben worden aber meiſt gingen ſie dahin den Fortſchritt
gegen die Sozialdemokratie nicht zu unter
ſtützen von verſchiedenen Orten iſt ja auch gemeldet worden
daß die Konſervativen bei Wahlmännerſtichwahlen zwiſchen
Sozialdemokraten und Liberalen ſelbſt National
liberalen Gewehr bei Fuß geſtanden haben Die Konſer
vativen mögen alſo doch einmal eine ſo entſchiedene Parole
gegen die Sozialdemokratie ausgeben wie die National
liberalen dann erſt ſteht ihnen die Legitimation zu andere
zu kritiſieren Was das agrarkonſervative Organ ſich gegen
den Freiſinn und auf dieſem Umweg gegen die National
liberalen zurecht legt iſt ſo töricht daß jedes Wort dagegen
überflüſſig iſt Vielleicht ſieht das der Tadler in der Deut
ſchen Tagesztg ſelbſt ein wenn er die zweite Seite ſeines
Blattes aufſchlägt wo ein Abkommen zwiſchen Konſervativen
und Fortſchrittlern für Ober und Niederbarnim befür
wortet wird Hier werden dieſelben Liberalen die auf der
erſten Seite als für die Nationalliberalen bündnisunfähig be
zeichnet werden aufgefordert in die Hand der Konſervativen
einzuſchlagen damit ein Konſervativer ein Freikonſervativer
und ein liberaler Kandidat gewählt wird

Heer und Vlotte
Rücktritt des Feldmarſchalls Freiherrn v d Coltz

Generalfeldmarſchall und Armee Jnſpekteur Freiherr
v d Goltz der zurzeit in Gaſtein weilt tritt in nächſter Zeit
zurück Der Voſſ Ztg wird von authentiſcher Seite be
ſtätigt daß ſein Abſchiedsgeſuch bereits dem Militärkabinett
zugegangen iſt und dem Kaiſer demnächſt zur Entſcheidung
vorgelegt werden wird Freiherr v d Goltz wird ſeinen
Wohnſitz vermutlich in Berlin wählen zu welchem Zweck er
ſich bereits nach geeigneten Privatwohnungen umgeſehen hat

An der Schwelle des bibliſchen Alters er vollendet am
12 Auguſt d J das 70 Lebensjahr tritt Frhr v d Goltz
nach 52 Jahren Dienſtzeit in den Ruheſtand

Rekrutenmißhandlung bei den Königsulanen

Hannover 27 Mai
Der im Oktober vorigen Jahres bei der zweiten Eskadron

des Königsulanenregiments 1 Hannoverſches Nr 13 einge
tretene Ulan Buſſe hat eine ſchwere Rekrutenzeit mitmachen
müſſen Er wurde von einem Gefreiten in roher Weiſe mißhan
delt Am 3 März hatte Buſſe im Remonteſtall zu tun und hier
bei erhielt er von hinten einen Schlag über den Kopf der auch
das linke Auge traf Er ſank beſinnungslos um Der hinter ihm
ſtehende Gefreite Däumeland der den Schlag geführt hatte fing
ihn von hinten auf und führte ihn zum Brunnen wo er ihm
die Wunde kühlte Däumeland brachte Buſſe nach deſſen
Stube wobei er unterwegs zu ihm ſagte er möge darüber
nichts laut werden laſſen daß er ihn geſchlagen
habe Buſſe ſolle vielmehr ſagen er ſei geſtürzt und mit dem
Geſicht auf eine Molde gefallen Buſſe hat ſich wiederholt er
brochen bis ſchließlich ein Sergeant Kenntnis von ſeinem Zu
ſtand erhielt und ſeine Ueberführung ins Garniſonlazarett ſtatt
fand Hegen den Gefreiten wurde eine Unterſuchung eingeleitet
und die Anklage wegen gefährlicher Körperverletzung
5 224 Nötigung und verſuchter Verleitung zum Belügen eines

Vorgeſetzten erhoben Jn der Unterſuchung und auch in der
Hauptverhandlung blieb Däumeland bei der Ausrede er habe
nur nach einem auskeilenden Pferde mit einem Deckgurt ſchlagen
wollen und hierbei aus Verſehen Buſſe getroffen Buſſe war
aber in der Hauptverhandlung in der Lage einen Zeugen den
Rekruten Stoltenfuß nennen zu können den das Gericht aus
der Kaſerne holen ließ Dieſer Zeuge der ſich vorher aus Furcht
vor den alten Leuten nicht gemeldet hatte aber zwei bis drei
Tage nach dem Vorfall dem Rekrutenoffizier Meldung erſtattet
haben will bekundete daß Däumeland mit einer Trenſe von hinten
direkt nach Buſſe nicht nach dem Pferde geſchlagen habe Jetzt
legte der Gefreite ein Geſtändnis ab Wie ein Sachverſtändiger
Stabsarzt Oſteroth bekundete iſt bei Buſſe die Sehfähid
keit des verletzten Auges nur noch in geringem Grade vorhanden
und für das praktiſche Leben ſo gut wie verloren Das geſamte
Sehvermögen des Verletzten iſt noch ſo angegriffen daß er auf
der Straße geführt werden muß Das Kriegsgericht ver
urteilte den Angeklagten wegen gefährlicher Körperverletzung im
Sinne des S 223a Nötigung und verſuchter Verleitung zum Be
lügen eines Vorgeſetzten zu einer Geſamtſtrafe von ſieben
Monaten Gefängnis Von dem Vertreter der A
war eine Geſamtſtrafe von dreizehn Monaten beantragt worden
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Ab Deutſcher Reichstag
nes Sihung Mittwoch den 28 Mai

Am Tiſche des Bundesrats Delbrück
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sihung um 23 Uhr
Zunächſt au ung die ſozialdemokratiſchenun die Linſchrän ing des Ver

eÄinsgeſetzes und des Preßgeſetzes in Slſaß

Sothringen ern Staaksſekrekär Dr Delbrüch t
erklärk daß der Reichskanzler bereit ſei die Jnkerpellation
Sude dieſer Woche zu beantworten

Das Reichs und Staaksangehörigkeifksgeſeßz

e

Es folgt die zweite Leſung des Reichs und Staalsmee Bericht iſt Abg Frhr d Nicht
en e1 beſtimmt daß Deutſcher iſt wer die Staaksange

in Bundesſtaat
als

e oder die unmittelbare Reichs
e ElſaßLothringen gilt als Bundesſtgat die

p Abg Dr Landsberg Soz
Wir häken allgemein die unmittelbäre Refchs

Tugehsrigkeit gewünſcht und behalten uns vor eine ent
ſprechende Reſolution zu beantragen Wir erkennen an daß

Geſetz wertvolle Verbeſſerungen gegenüber dem beſtehen

den Zuſtand u aber leider t Regen a rgroßer tigkeit vorgegangen Ueber die Proteſte derSehant fartenen der Frauen die auch nach dieſem
Geſetz ohne weiteres die Staatsangehörigkeit ihres Mannes er
werben hat man ſich hinweggeſetzt das iſt um ſo befremdlicher
als doch jetzt alle Parteien auch die der Rechten ſich gern ein
Amagzonenkorps ſichern möchten Sehr bedenklich iſt es
die Aufnahme eines Deutſchen in einen Bundesſtaat von den

n des Geſetzes über die Freizügigkeit abhängig zu
machen Ausländern ſollte man die Einbürgerung in einem
Bundesſtaat in dem er ſich niedergelaſſen hat in keinem Fall
verſagen

iſt vorgekommen daß jemand ausgewieſen iſt der nach
wies daß er in der deutſchen Armee gedient und im
Kriege gegen Frankreich gefochten hatte Man erwiderte ihm
ex ſei dann zu unrecht Soldat geweſen Hört hört bei den
See Aus Königsberg iſt von der Handelskammer eine
Beſchwerde gekommen daß jüdiſche HKommiſſionäre aus
Rußland von der preußiſchen Polizei ausgewieſen werden Die
Handelskammer hat das dringendſte Jntereſſe daß dieſe Leute
wegen des Handelsverkehrs mit Rußland in Königsberg ver
bleiben Es hat nichts genützt Die Leute haben ſich mit deutſchen
Frauen die nie Juden geweſen waren verheiratet Aber auch
dieſe Frauen haben h ehle erhalten Kinder männ
P Geſchlechts die aus dieſen Ehen hervorgehen werden eben
falls ſobald ſie neun Jahre alt ſind ausgewieſen Zum
mindeſten ſollte bei Verſagung der Einbürgerung das Ver
waltungsſtreitverfahren zuläſſig ſein Das Geſetz hat noch er
hebliche Mängel wir werden durch unſere Anträge verſuchen
e eng wenigſtens einigermaßen zu beſeitigen Beifall

t Abg Dr Belzer Zentr
S Zenkrum hat in der Kommiſſion auch zu mänchen Ver

ungen des Entwurfs beigetragen Eine durchaus gute Rege
lung bringt der Entwurf in der Frage der Staatsangehörigkeit
der Auslanddeutſchen die Vorausſetzung der Erfüllung der
Wehrpflicht Ohne Wehr gemeinſchaft keine Volks
gemein ſchaft Jn der Familie erblicken wir die Grundlage
unſeres Staatslebens und wir verlangen daß die Frau die
Staatsangehörigkeit ihres Mannes teilt DerSchwerpunkt der Regelung iſt der Erwerb der Staatsangehörigkeit
von Ausländern Einwandfreie moraljſch würdige Elemente ein
zugemeinden iſt ein Vorteil für unſer Land Meine Fraktion
iſſt vollkommen frei von Antiſemitismus ich
brauche mich nur auf meinen Fraktionsfreund Groeber zu be
rufen Aber wir müſſen ſorgen daß nicht etwa z B durch

aſſſen hafte galiziſche jüdiſche EGinwanderung
ſtände herbeigeführt werden die für das Deutſche Reich keinen

eninn bedeuten Wir müſſen ſorgen daß unſere Gemeinden
mich durch ſchlechte Elemente belaſtet werden aber wer nicht
üffölchen Elementen gehört dem ſoll entgegengekeinmen werdene eiet ja einige deutſche Bundesſtaaten die furchtbar leicht

nätüraliſieren und dann müſſen auch die anderen Bundesſtaaten

J3WJ

Hof und Paerſonalnachrichten
c Paris 28 Mai Der deutſche Botſchafter und

mitſprechen önnen Die Slagatenloſenfraäge beonders 4 Nordſchleswig war a punctum saliens
s gangen twurfs

Das neue Geſetz wird davon bin ich überzeugt die
ſehr viel beſſern aber ein Auslandsgeſetz wollen wir
nicht machen und deutſchfeindliche anti
deutſche Agitatoren können wir nicht aufnehmen Jch gebe zu daß ein Staatsakt mit Däne
mark wenn er auch nicht leicht iſt doch wünſchenswert iſt denn
damit wird das letzte Hindernis gegen die warme Freund
fchaft mit Dänemark ausgemerzt werden Jch hoffe daß

ein egenkommen auch den Geiſtlichen gewährt wird die in den
za ahren in Oeſte und Belgien Unterkunft en
haben r werden die Anträge der äußerſten Linken ablehnen
und im übrigen den Entwurf zumal wie er aus der Kommiſſion
hervorgegangen iſt als großen Fortſchritt begrüßen auch zur
Stärkung Deutſchlands

Abg Beck Heidelberg Natl
Wir begrüßen das Geſetz als weſentlichen Fork

ſchritt und halten die Kritik der Sozialdemokraten für durch
aus hinfällig Das Geſetz bringt uns den langentbehrten Vor
teil daß wir in die Lage kommen die Deutſchen im Auslande
uns nicht nur künftig zu erhalten rn auch ſchon verlorene
Elemente wiederzugewinnen Wir haben mit Recht den Erwerb
der Reichsangehörigkeit abhängig gemacht von der et
zu einem Einzelſtaate aber wir haben die Gelegenheit geboten
auch eine unmittelbare e eeerhee zu erlangen Mit
der Begriffsbeſtimmung des Deutſchen ſtärken wir das Bewußt
ſein der Staatszuſammengehörigkeit der deutſchen Ein
heit im Jnlande und Auslande Das alte Geſetz
regelte vielmehr das Verhältnis der Eingzelſtaaten untereinander
als nach außen Vielleicht hatte man Scheu davor eine Regelung
g3rnüver dem Auslande zu ſchaffen weil man unangenehme

useinanderſetzungen und Verwicklungen fürchtete zumal das
Reich noch nicht r in der Lage war die Beziehungen der
Staatsangehörigkeit klar zu überſehen Aber die Entwickelung
der Dinge hat uns hierüber hinweggeführt

Der Deutſche iſt ſeßhaft geworden in gaklen
Teilen der Erde Darum iſt es gut daß wir die ein
ſchlägige Begriffsbeſtimmung gegeben haben um die Empfindung
der unmittelbaren Stammeszuſammengehörigkeit zu ſtärken
Wir wollen dabei aber die Stammeszugehörigkeit zu dem Einzel
ſtaate nicht vernichten Das ergibt ſich ſchon aus der ganzen
Entwicklung des Reiches Wir wollen die Möglichkeit bieten die
direkte Reichszugehörigkeit zu erwerben andererſeits ſoll aber
dem Staate das Recht vorbehalten ſein ſich alle Bewerber um
die Staatsangehörigkeit erſt einmal anzuſehen Ob dies bisher
immer nach den rechten Grundſätzen geſchehen iſt iſt mir aller
dings zweifelhaft Eine Reihe von ausländiſchen
Bewerbern ſind von der preußiſchen Regierung abgewieſen
worden obwahl ſie gewiß in kultureller und wirtſchaftlicher Be
ziehung ein Gewinn geweſen wären Antiſemitiſche Neigungen
und Tendenzen dürften nicht Platz greifen Dagegen haben wir
uns gewandt und einem ſolchen Mißbrauch hätten wir gern
einen Riegel vorgeſchoben

Wir haben uns mit der Erklärung der Regierung ſchließlich
einverſtanden erklärt die erfreulicherweiſe dahin ging daß das
Religionsbekenntnis als ſolches kein maß
gebliches Moment für die Entſcheidung bilden
werde Wir haben den lebhaften Wunſch daß daneben in Zukunft
auch wirklich gehandelt wird Meine Freunde legen den größten
Wert darauf daß in dieſer Beziehung eine andere Praxis Platz
greift als bisher in Preußen Freilich kann man es einem Staate
nicht verdenken wenn er Elemente die die Staatsordnung ſtören
wollen nicht mit Freuden aufnimmt Wir wollen keine agita
toriſchen Elemente die nur Unrühe in unſer Land hineintragen
Daß z B die däniſche Agitation in dieſer Beziehung
nicht ſo ganz unſchuldig iſt wie man uns glauben machen will
ſteht für uns außer Zweifel Auf deutſchem Boden ſoll man ſich
als Deutſcher fühlen Wir begrüßen das Geſetz als ein Mittel
zur Kräftigung des deutſchen Volkstums das ihm auch ſeine
Brüder und Söhne im Auslande erhalten ſoll Beifall Auch
ich begrüße dieſes ganze Geſetz als einen weſentlichen Fortſchritt
als ein Mittel zur Erſtarkung unſeres deutſchen Bewußtſeins
zur Kräftigung unſeres deutſchen Volkstums im Ausland und
in den fernſten Erdteilen Beifall

örigkeit führen Jn ber Frage der gemeinſamen Staatsan herigteit c Ehegatten ſtehen wir gang auf dem Standpunkt

des Zentrumsredners daß die Ginheit der Familie ge
wahrt bleiben muß Wir ſtimmen dem Geſetz im ganzen zu

Abg Dr Blunck Vp
Die t hat einmütig dem Gedankenein petntyſe betende

die Auslandsdeuiſchen feſter ans Vaterland geknüpft werden ſollende Vorbildung ſollen auch die Auslandsdeutſchen
die Berechtigung zum Einjährigendienſt erhalten Heute iſt die
Staats angehörigkeit im Volksge hl noch ſo lebendig daß es
nicht angeht damit vollſtändig zu brechen und an ihre Stelle die
R dte zu ſetzen Die doppelte Staatsangehörigkeit

kann dazu dienen das Verſtändnis für letztere zu ſtärken

Abg Dr Gieſe Konſ
Auch uns erſcheint der Umſtand daß das Geſetz die Deutſchen

im Auslande feſter an ihr Vaterland knüpft allein ſchon als aus
reichender Grund um dieſes Geſetz freudig zu begrüßen Den
ſozialdemokratiſchen Anträgen können wir nicht zuſtimmen denn

er die angeblichen antimilitariſtiſchen Bemerkungen gemacht

haben ſoll in Straßburg im Landtag geſprochen
habe ſich keineswegs in Abſcheu von ihm gewandt ſondern

ſie würden zu einem völlig automatiſchen Erwerb der Staats

rungsanträge abgelehnt hat Jeder der auf deut
Boden geboren iſt müßte auch die Staatsangehö it ha
Das iſt ein urgermaniſcher Rechtsgrundfatz der
nur bei uns in Oeſterreich und der Spree nicht gilt n den
Staaten wo er in Uebung iſt Frankreich England iſt das
Nationalgefühl nicht ſchwächer als bei uns Wenigſtens müßte
die Rechtsvermutung beſtehen daß gern deſſen Eltern in
Deutſchland geboren ſind auch Deutſcher ift Wir können nicht
dafür ſtimmen daß die Eheſchließung keine Einwirkung auf die
Staatsangehörigkeit ausüben ſoll Die Willkür der einzelnen
Bundesſtaaten bei der Einbürgerung muß eingedämmt werden
Jn Preußen haben wir auf Grund umfangreichen Materials
eine Praxis ter die grundſätzlich e hinausgeht
Ausländern einer beſtimmten Religion die SCin
bürgerung zu verweigern Für ſolche Fälle hätte ein Reichs
verwaltungsgericht die letzte Entſcheidung zu wir
Solche Verbeſſerungen werden nicht bloß den Auslanddeut n
zu gute kommen

Abg Dombek Pole
Für die Härte der preußiſchen Verwalküng ber ver Ein

bürgerung liegt uns reiches Material bis zu tauſend Fällen vor
ſt Anträge die die Einbürgerung erleichtern werden wir unter

en

Abg v Liebert Rp
Seit 18 Jahren warten wir auf die Grledigung eines ſolchen

Geſetzes Wir loben an der Vorlage die klare deutliche und ge
diegene Faſſung Sie könnte aber auch den Begriff Reichs
deutſcher einführen Auch müßte ausdrücklich feſtgeſtellt werden
welche Gingeborenen in den Kolonien die Reichs
angehörigkeit erwerben können Deutſche die in die Fremden
legion getreten ſind müßten für immer und alle Zeiten von
der deutſchen Staatsangehörigkeit ausgeſchloſſen werden Wir
müſſen ſie als Parias der Geſellſchaft behandeln zum
Zeichen daß die Fremdenlegion außerhalb der Ziviliſation ſteht
Beifall

Abg Herzog Wirkſchaftl Vag
beantragk F 1 der Regierungsvorlage wiederherzuſtellen Er ſoll
alſo lauten Die Reichsangehörigkeit wird durch die
Staatsangehörigkeit in einem Bundesſtaat er
worben und erliſcht mit deren Verluſt Deutſchland darf nicht

Bedauerlich iſt daß die Kommiſſion zahlreiche Verb u 4
em

das Sammelbecken unerwünſchter Elemente wer
den Die Erwerbung der Staatsangehörigkeit wird zu leicht ge
macht in dieſer Beziehung verſagt der Geſetzentwurf Die
preußiſche Praxis kann das Urteil der Kulturwelt wohl vertragen
und wird hoffentlich beibehalten werden

Abg Dr Haegy Elf
Für unſere Grenzlande mit ſeiner ſtarken Auswanberung

iſt das Geſetz beſonders wichtig Wir müſſen uns gegen will
kürliche Entſcheidungen der Behörden wehren die keine
Fühlung mit dem Volke haben

8 1 wird in der Faſſung der Kommiſſion angenommen Die
Weiterberatung wird vertagt

Präſident Dr Kaempf
Am 16 Juni begeht der Kaiſer ſein a8sfaährtgesRegierungeru räume Jch darf annehmen daß das

hohe Haus den Wunſch hat ihm die Glückwünſche des Reichs
tages darzubringen Jch ſchlage Jhnen vor daß Sie die drei
Präſidenten die Schriftführer und Quäſtoren ermächtigen n
Glückwünſche dem Kaiſer auszuſprechen Lebhafter Beifall
Die Ermächtigung iſt erteilt

Donnerstag 2 Uhr Fortſetzung Rechnungsſachen kleine
Vorlagen

Schluß 6 Uhr

Wetterlé

Gemahlin gaben geſtern abend ein Diner zu welchem geladen
waren Miniſterpräſident Barthou der Miniſter des Aeußeren
Pichon Kriegsminiſter Etienne Miniſter des Jnnern
Klotz der italieniſche und der türkiſche Votſchafter der Mili
tärgouverneur von Paris General Michel mit Gemahlinnen
ferner der Direktor des Protokolls Mollard der Bevollmächtigte
Miniſter Francois Arago Baron Berckheim Geſandter Freiherr
v d Lancken Militärattache Major v Winterfeldt u a m

Ausland

Die öſterreichiſche Reſerviſtenfrage

Ablöſung der älteren Jahrgänge keine Entlaſſungen

Telegramm unſeres Wr Korreſpondenten
Wien 28 Mai Jm Hinblick auf die lange Dauer der

Erhöhung des Beſtandes der in Bosnien der Herzegowina
und in Dalmatien dislozierten Truppen hat der Kaiſer wie
die Militäriſche Rundſchau meldet angeordnet daß die
älteſten Reſerviſten und Erſatzreſerviſten Jahrgänge 1902
bis 1905 und die meiſtbegünſtigten Erfſatzreſerviſten

en a ger einzige Söhne aller Jahrgänge die
ſeinerzeit zur Erhöhung des Truppenbeſtandes in Bosnien
der Herzegowina und in Dalmatien einberufen worden
waren ſoweit Erſatzmannſchaften verfügbar ſind durch
jüngere Reſervemannſchaften und nichtbegünſtigte Erſatz
reſerviſten abgelsſt werden Dieſe Verfügung iſt einerſeits
aus der Erwägung hervorgegangen J auswärtige Lage
ein Herabgehen in dem Beſtand in Bosnien der Herzego
wina und in Dolmatien nicht möglich erſcheinen läßt ander
ſeits aus dem Beſtreben den bereits ſeit mehreren Monaten
im aktiven Dienſt Stehenden die Rückkehr zu ihren Familien
zu ermöglichen Eine an ſich reren gleichzeitige

laguna aller Reſerve und Erſatzreſervemänner wäre auch
falls die auswärtige Lage dies zuließe ſchon aus Transport
rückſichten undurchführbar und müßte ſtaffelweiſe erfolgen

Was ſagt nun Wetterls7
Paris 28 Mai Der Redakteur der Humanits

Morizet wiederholt heute auf das nachdrücklichſte ſeine Er
klärung daß er die ihm vom Abbs Wetterls in den Mund

Aeußerungen nicht getan habe Uebrigens habe er
Wetterls 14 Tage nach dem Geſpräch in welchem

ihn in herzlichſter Weiſe begrüßt und zu dem Abgeordneten
Drumm geſagt Morizet i ein ſehr netter Menſch Der
Sozialdemokrat Grumbach fügte der Erklärung Morizets hin
zu Jch wiederhole die Anklage der Lüge in Ausdrücken
welche öffentlich Herrn Wetterls bewegen werden mich vor
Gericht zu ziehen

Halle und Umgebung

Wiſſenſchaftliche Ballonfahrt

Am 25 Mai ſtiegen die Herren Privatdozent Dr A
Wigand als Führer und Dr W Kolhörſter als Mit
fahrer zu einer aus den Mitteln des Aerophyſikaliſchen
Forſchungsfonds Halle beſtrittenen wiſſenſchaftlichen Ballon
fahrt auf

Der Ballon flog in ſüdſüdöſtlicher Richtung über Chem
nitz das Erzgebirge nach Vöhmen und landete glatt nach
8ſtündiger Fahrt 60 Kilometer ſüdlich von Pilſen Bei
langſamem ſtufenweiſen Anſteigen erreichte der kleine Ballon
630 Kubikmeter über Nordböhmen eine Maximalhöhe von

4100 Meter Neben metrologiſchen Beobachtungen wurde
ſpeziell die durchdringende Strahlung gemeſſen Die Ver
packung des Ballons vollzog ſich mit Unterſtützung der
tſchechiſchen Bevölkerung ohne Schwierigkeiten Nach an
ſtrengender Arbeit fanden die Luftfahrer bei Herrn von
Heintſchel Heinegg auf Schloß Kneſchitz liebenswürdigſte gaſt
liche Aufnahme

5 Verbandstag des Verbandes der Caföhansbeſtzer
Deutſchlands

Es wird ſod dVerhandlung heeiade der re ung eines der wichtigſten

Tonſetzerfrage

eingetreten Das Referat dazu erſtattet Herr Paul Judw
in Verleger der Deutſchen Saalbeſitzer Zeitung Eshandelt ſich ſo führt der Redner aus um eine fur die

ECafétiers rage des Urheberrechts undſonders wichtige
zwar um den Punkt daß nur der Komponiſt das Recht hat

ſeine Werke aufzuführen oder aufführen zu laſſen Früher
waren alle Noten frei mit Ausnahme derjenigen die den
Vermerk Aufführungsrecht vorbehalten trugen Das Jahr
1901 brachte eine Aenderung des Geſetzes dahingehend daß
jede Wiedergabe von Noten verboten ſei die nicht ausdrück
lich als frei bezeichret ſind Wäre es ſo geblieben wie vor
1901 ſo wären die Caféhausbeſitzer nie beläſtigt worden
weder von den Komponiſten noch von den Verlegern nament
lich nicht von den letzteren da deren Geſchäfte ja gerade
durch das Bekanntwerden der Kompoſitionen beſorgt würden
Nun ſei der Kapellmeiſter Dr Richard Strauß im Verein
mit einem Kapellmeiſter Röſch auf die Entdeckung gekommen
daß aus der neuen Faſſung des Geſetzes ſich Millionen heraus
holen ließen Aus einer in Berlin beſtehenden Genoſſen
deutſcher Tonſetzer machte man eine Anſtalt für muſikaliſches
Aufführungsrecht die die Handhabe die das Geſetz bietet
anwenden ſollte Nach dem Geſetz iſt derfenige dem Urheber
haftbar der ein Werk öffentlich zu Gehör bringt Nach einem
Urteil des Reichsgerichts iſt das aber derjenige in deſſen
Intereſſe die Aufführung ſtattfindet der einen materiellen

hausmuſiker ſondern die Jnhaber der Cafés So wären nun
die Cafétiers mit Leib und Seele dieſer Genoſſenſchaft aus
geliefert Die Genoſſenſchaft habe ſich zu gleicher Zeit ein

eſſen der franzöſiſchen öſterreichiſchen uſw Komponiſten au
geſichert habe Der einzige Ausweg den es aus dieſer
drängnis bisher für die Cafétiers gab nur tantidmeſre
Muſik aufzuführen ſchien aus praktiſchen Rückſichten nicht
gangbar Arbeit und Glück haben aber doch zu einem a
nehmbaren Auweg geführt Die Autorengeſellſchaft
Wien war mit der Geſellſchaft deutſcher Tonſetzer unzufrieden
da ihrer Meinung nach die Verteilung ungerecht durchgeführ
wurde Jnfolgedeſſen erwog man dort

Weg ſei Da wurde denn allgemein anerkannt da
Wiener Geſellſchaft der Autoren Komponiſtene und Muſſkverleger

lſſchaftv eigne Die Forderungen der Wiener Geſe
zudem
WWaft Der Cafstierverband hat auch nach dem r
es Vereins der Saalbeſitzer mit der Wiener Geſe

einen Vertrag geſchloſſen
dann in eindringlichen Worten davor mit der Genoſſen
deutſcher Tonſetzer zu paktieren Lebhafter Beifall

n der ſich daran anſchließenden Disku
elne Mitglieder die Grün

en mit der Deutſchen Tonſetzergeno

n ge
enſchaft abzuſchließen

Vorteil davon hat alſo im vorliegenden Falle nicht die Caf

Monopol geſchaffen indem ſie ſich die Vertretung der Inter

en Austritt
entſtand nun die Frage welche der beiden Geſellſchaften die

für populäre Unterhaltungs und Tanzmuſik ſgeruh ſa

edeutend eringer als die der deutſchen Seroen
chaft

rZum Schluß warnt der wut

ben ein
dafür n daß ſie ſich veranlaß
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Feogierter aus Breslau macht dazu Mitteilungen übergin lege rnen die an die Tonſetzergenoſſenſchaft ge
i Wrden Es liegt nun zu dieſem Punkt ein Antrag

ehiburg vor Derſelbe lautet y Werhae v
Verband wolle beſchließen 1 Das ale Vorver Deutſchen Tonſetzerg haften Anlaß zu

9 en bei den geſetzgebenden örper en a eine
Werung des Geſetzes betr das Urheberrecht an Werken

Literatur und der Tonkunſt vom 19 Juni 1901 in dern
de e zu dringen daß die an Erpreſſung grenzenden For
in n für die Gewährung des Auſſa rungsrechtes aus
hl en ſind 2 auf Koſten des Verbandes einen mit

ge Deutſchen Tonſetzergenoſſenſchaft bereits über das Auf
ihrun sx o enen Vertrag wegen Wuchers gemäßs 86 anzufechten

Nach Begründung dieſes Antrages nimmt Herr Ludwig
nochmals das Wort Er trägt ſchwere Bedenken da

daß eingabe von Erfolg begleitet ſein würde man könne
die Durch feſtes Zuſammenhalten etwas ausrichten und
wiſſe es verſuchen ohne die Tonſetzergenoſſenſchaft auszu

en Außerdem ſei eine Reihe namhafter Komponiſten
W Verleger aus der Tonſetzergenoſſenſchaft ausgetreten ſo
v alles was von heute an von dieſen Komponiſten er
int außerhalb des Machtbereiches der Tonſetzergenoſſen
Weſt liegt Trotzdem will Hamburg ſeinen Antrag aufrecht
halten Der erſte Teil des Antrages wird ohne weiteres
enommen Der zweite Teil gleichfalls mit dem Zuſatze
der Verband die Koſten nur bis zur Höhe von 100 Mk

näshann wird über das Thema

Einkaufsgenoſſenſchaft
verhandekt Es liegen dazu Anträge von Bremen und Ham
zurg vor Bremen verlangt der Verbandsvorſtand wolle
den gemeinſamen Einkauf von Bedarfsartikeln für
das Cafehausgewerbe in die Wege leiten Hamburg wünſcht
die Gründung einer Einkaufsgenoſſenſchaft deren Mit
gliedſchaft obligatoriſch iſt aber ſeitens des Verbandes
in jeder Weiſe gefördert wird Zur Begründung der An
träge wird betont daß es notwendig ſei daß der Verband
eine Jnſtitution ins Leben ruft die den Verbandsmitgliedern
vedeutende n Vorteile verſchafft Herr Verleger
veeſe t dazu auf die enormen Vorteile einer ſolchen Ein
tauſsgenoſſenſchaft hin Man habe bereits in Berlin eine
plche Gründung in Form einer G m b H vorgenommen
dieſe habe jetzt ſchon ſehr niedrige Preiſe erzielt Der Zweck
der G a he gerade auch den kleineren Kollegen mit
den gleichen Preiſen zu dienen die auch der große erhält
Gleichzeitig ſei das ein hervorragendes Agitations und
Werbemittel Das letztere unterſtreicht Herr Müller
verlin noch einmal und meint deshalb daß der Verband

etwas davon haben ſollte Vor allem dürfe aber nicht
auf Kredit verkauft werden Mit Rückſicht auf die Mit

M teilungen des Herrn Beeſe wird dann der Antrag Hamburg
zurückgezogen Fortſetzung folgt

Gabelsbergerſcher Stenographenverein von 1859 Der
in der diesjährigen Generalverſammlung wieder bezw neugewählte Vorſtand ſetzt ſich wie folgt t h Vorſitzende

1 Buchdruckereibeſitzer Guſtav Benner 2 Handelslehrer Max
Wehmer 3 Kaufmann Auguſt Gillus Kaſſterer 1 Polizei
Oberſekretär Paul Glanert 2 Magiſtratsaſſiſtent Paul

Deutſchmann Bücherwarte 1 Bureauvorſteher Willy Roh
leder 2 Expedient Edmund Graf 3 Kaufmann Hugo
Aleithe Schriftführer 1 Buregugehilfe Guſtav Vierbrauer
2 Kaufmann Auguſt Buſch Vortragswart Handelslehrer
Max Wehmer Werbewart Kaufmann Max Britz

Provinsial t achrichten
Arbeiterwohnſitzgemeinden gegen Betriebsgemeinden

Mansfeld 27 Mai Seit länger als einem halben Jahr
zehnt heſteht ein Streit zwiſchen den Gemeinden Hettſtedt
Mansfeld Kloſtermansfeld und Leimbach auf der einen und
vurgörner Großörner und Siersleben auf der anderen Seite
Die vier erſtgenannten Gemeinden behaupten daß ein großer
Teil von Arbeitern zu ihren Einwohnern zähle der in den
abarlichen Gemeinden Burgörner Großörner und Siers
eben beſchäftigt ſei Durch dieſe Arbeiter bezw deren An

gehörige und Kinder aber würden den erſtgenannten Ge
meinden unbillige und erhebliche Mehrausgaben für Schul
men und Polizeizwecke verurſacht worunter die Steuer

zahler zu leiden hätten Es ſeien in dieſem Falle die Vor
bungen gegeben nach denen der S 53 K A G den ſog

J hngemeinden das Recht der Zuſchußforderung an die
rbeiterbetriebsgemeinden zuſteht Der Bezirksausſchuß in
erſeburg hat nun den Wohngemeinden die Berechtigung

n Zuſchußforderungen anerkannt und ihnen auch für eine
he von bereits verfloſſenen Jahren erhebliche ZuſchußEine der Arbellertetietggem et

bereits ſeit dem Jahr 1908 fortgeſetzt ſpielen
W Anerkenntniſſe des Bezirksausſchuſſes an einede haemeinde allein über 100 000 Mk nachträglich an

hlen

beträge zuge
prochenderen Weg

he en zu den Schul Armen und Polizeilaſten zu be
Die Entſcheidung bezw die Entſcheidungen des Bezirks

hüſſes würden aber von den Parteien die ſich durch ſie
eſchwert fühlten angefochten Die Angelegenheit hatte darde Oberlenbergertt v

ber ſcheidungen des Bezirksausſchuſſes dieſer Tage aufgehoben
teh und zwar mit der Pegründung daß der letztere der Be
einen der Zuſchüſſe Vergleichsverhandlungen zwiſchen den
wirt nen Gemeinden zugrunde gelegt habe die der Rechts

ſamkeit entbehren Zu ihnen hätten nämlich die be
fenen Vertretungen der Gemeinden ihre Zuſtimmung nicht
eheben die nach der Städte begeben bezw Landgemeindeordnungſorderlich iſt Der Bezirksausſchuß an den die Sachen
W ucverwieſen wurden hat nunmehr die Forderungen der

hngemeinden unter Berückſichti gung der vom Oberverwal
nosgericht gegebenen Richtlinien erneut zu prüfen

Als Nerſebutg 28 Mai Schweres Geſchirrunglück
Vo i g Dienstag nachmittag vier Herren Mitglieder des hieſ
hatten Wwereins die den Unterverbandstag in Gollma beſucht
ein ges ſchnellerer Erreichung des VBahnhofes in Landsberg
davo ütſchfuhrwerk beſtiegen hatten raſten deſſen junge Pferde
Wintten e en geworden waren Die Herren Jimmermeiſter
dändler Brauereibeſitzer Vollrath Kaufmann Nell und Leder
weret der wurden aus dem Wagen geſchleudert und erlitten
ävonget Am ſchlechteſten iſt der Zimmermeiſter W

beſitze MMmen der beſinnungslos liegen blieb der VBrauerei
Kauſnge erlitt einen Schlüſſelbeinbruch und Verſtauchungen

ann N Armverſtauchungen ver vierte Herr kam mit Haut

tu

den

in Berlin zu beſchäftigen das die

l

abſchürfungen weg Jn Merſeburg mußten die beiden Schwer
verunglückten nach ihrer Wohnung gefahren werden während die
anderen zu Fuß gehen konnten Das Befinden der Verunglückten
iſt heute zufriedenſtellend nur bei W beſtehen Beſorgniſſe da die
Art der Verletzungen noch nicht feſtgeſtellt werden konnte

Weißenfels 28 Mai Ein Volksfeſt ſoll aus An
laß des 25jährigen Regierungsjubiläums des Kaiſers amMontag den 16 un nachmittags hier in den BadAnlagen

gefeiert werden bei dem ſich die Turn Sport und Spiel
vereine beteiligen werden Die Geſangvereine werden die
Feier durch entſprechende Chöre verſchönen der Ruderverein
eine Korſofahrt veranſtalten uſw Abends ſoll das Feſt mit
gemeinſamem Einzug nach dem Marktplatz enden

Rez Hedersleben 28 Mai Einbruchsdiebſtahl
Montag nachts gegen 12 Uhr drangen Diebe in das Grund
ſtück des Kaufmanns Olze ein und entwendeten aus der
Ladenkaſſe 35 Mk an Waren wurde nichts mitgenommen
Die Diebe müſſen genau Beſcheid gewußt haben da die
Ladenkaſſe einen Patentverſchluß führt welcher vorſichtig ge
öffnet war Jm Garten wurde ein buntes Taſchentuch mit
dem Zeichen G 8 gefunden man iſt den Dieben auf der
Spur

k Helbra 28 Mai Mit dem Teſchin in die Bruſt
geſchoſſen Es hat ſich geſtern abend wieder ein recht trau
riger Vorfall abgeſpielt Auf dem Marktplatze hierſelbſt ſpielte
der 15 Jahre alte Tiſchlerlehrling W mit einem geladenen
Taſchenteſchin mehrere Kinder ſahen dem Spielenden zu Plötz
lich entlud ſich die Waffe und die Kugel drang dem 10 Jahre alten
Schulknaben R in die Bruſt Der arme Junge ſchleppte ſich noch
bis in die elterliche Wohnung wo er beſinnungslos zuſammen
brach Der ſofort herbeigerufene Arzt ordnete die Ueberführung
des Knaben in das Eislebener Krankenhaus an

A Bitterfeld 27 Mai Unglück beim Gauturnen
Beim Gauturnen in Wolfen hat ſich leider ein bedauerlicher Un
glücksfall ereignet Ein ſechs Jahre altes Kind durchbrach die
Keite einer Turnriege und wurde von einer zehnpfündigen Stein
kugel ſchwer in die Seite getroffen Der Zuſtand des Kindes er
ſcheint bedenklich

Doberſchütz 27 Mai Von einem Urnenfund
wird berichtet Auf dem ſogenannten Goldberge der
höchſten Erhebung auf Doberſchützer Flur wurde auf dem
Grundſtücke des Gutsbeſitzers und Ortsrichters Theodor
Glatte beim Kiesausheben in einem Meter Tiefe auf Urnen
mit Knochenreſten geſtoßen Eine größere Urne war von
vielen kleineren umgeben Sämtliche Urnen ſind in Aſche
eingeſetzt Leider ſind beim Auswerfen des Kieſes alle Ge
fäße in Scherben zerfallen nur eine kleine Urne hat man
wieder ziemlich zuſammenſetzen können So ſcheint der
Goldberg auch eine ältere heidniſche Begräbnisſtätte ge

weſen zu ſein ähnlich wie der Witrowberg bei Paſchwitz
Jena 25 Mai Für die Jahrhundertfeier derDeutſchen Burſchenſchaft im Jahre 1915 iſt von dem

Arbeitsausſchuß folgendes Programm feſtgelegt worden Die
Jahrhundertfeier ſoll am Pfingſtdienstag mit Empfangsabend und
Marktfeſt beginnen Mittwoch iſt der eigentliche Feſttag Feſtver
ſammlung z zur Tanne wo die Deutſche Burſchenſchaft vor
hundert Jahren gegründet wurde Turnſpiele Kommers Auf
Anregung der Jenaſchen Burſchenſchaft iſt ein hiſtoriſcher Feſt
zug und ein Feſtſpiel geplant Am dritten Tage ſoll eine Fahrt
nach Eiſenach den Beſchluß bilden Ferner iſt beſchloſſen worden
daß als ein dauerndes Erinnerungszeichen eine Stiftung in Höhe
von 30 000 Mark im Jahre 1915 ins Leben treten ſoll deren Zinſen
für praktiſche Arbeiten im burſchenſchaftlichen Sinne z B für
Unterſtützung des Deutſchtums im Auslande der nationalen Ver
eine Flugſpende Jnvalidenunterſtützung uſw verwendet werden
ſollen

Eiſenach 27 Mai Fabrikbrand Heute nacht
kurz nach 12 Uhr brach in der hieſigen Fahrzeugfabrik in der
Abteilung in der Speichen und Felgen zum Trocknen auf
bewahrt werden ein Schadenfeuer aus Der Feuerwehr ge
lang es gegen 4 Uhr morgens den Brand deſſen Urſachenoch unbekannt iſt einzudämmen Der Schaden iſt nur unbe
deutend Der Betrieb der Fabrik erleidet keine Unter
brechung

m

Die Erlaubnis zur Anlegung der ihnen verliehenen nicht
preußiſchen Orden iſt erteilt und zwar des Ritterkreuzes erſter
Abteilung des Großherzoglich Sächſiſchen Hausordens der Wach
ſamkeit oder vom weißen Falken dem Herzoglichen Forſtmeiſter
Hofrat Klopfer in Primkenau Kreis Sprottau des Ritter
kreuzes 2 Klaſſe des Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen Hausordens
und des Fürſtlich Schwarzburgiſchen Ehrenkreuzes 3 Klaſſe dem
Verbandsdirektor Klattenhoff in Erfurt des dem Herzogl
Sachſen Erneſtiniſchen Hausorden angeſchloſſenen ſilbernen Ver
dienſtkreuzes dem Gartenbauinſpektor Läſſig in Magdeburg
des Komturzeichens 1 Klaſſe des Herzoglich Anhaltiſchen Haus
ordens Albrechts des Bären dem Generallandſchaftsdirektor Dr
v Guſtedt in Halle a des Fürſtlich Schwarzburgiſchen
Ehrenkreuzes 1 Klaſſe dem Generalkommiſſionspräſidenten von
Behr in Merſeburg der dritten Klaſſe desſelben Ordens dem
Vermeſſungsinſpektor Oekonomierat Hoffmann in Merſeburg

Kunſt und Wien ſchaft
Hochſchulnachrichtfean

Der mit Titel und Rang eines außerordentlichen Profeſſors
bekleidete Privatdozent für innere Medizin an der Univerſität
Würzburg Dr med Otto Roſtoski wurde von ſeiner Funktion
enthoben Der Profeſſor für beſchreibende Anatomie an der
jagelloniſchen Univerſität in Krakau Adam Bochanek hat ſich
durch Gift getötet Das unter Leitung des Profeſſors Dr
med Rößle ſtehende neue pathologiſche Jnſtitut der
Univerſität Jena wird am nächſten Sonnabend mit einer
Feier eröffnet nachdem es teilweiſe bereits in Betrieb genommen
wurde Wie die übrigen in den letzten Jahren faſt vollſtändig
neugebauten und neu eingerichteten Jnſtitute wird auch dieſes
neueſte anatomiſch pathologiſchen Zwecken dienende Jnſtitut
muſtergültig in ſeiner Art ſein Die Geſamtkoſten ſtellen ſich auf
470 000 Mark von denen 350 000 Mark auf den Bau und 100 000
Mark auf die innere Einrichtung entfallen Da aus Stiftungs
mitteln 250 000 Mark zur Verfügung ſtanden haben die an der
Univerſität beteiligten Staaten nur 220 000 Mark aufzubringen
Nach dem beſtehenden Verteilungsmodüs haben hierzu Sachſen
Meiningen Sachſen Altenburg und Sachſen Gotha je 36 000 Mk
Sachſen Weimar 110 000 Mark bewilligt Das nächſte Jnſtitut
änue vie Univerſität neu errichtet werden wird iſt die Tier
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Die 85 Verſammlung der Deutſchen Naturforſcher und Aerzie
findet vom 21 bis 26 September d J in Wien ſtatt Das
Programm lautet Sonntag den 21 Sept Begrüßungsabend in
der Volkshalle des Rathaufes Montag den 22 September Erſte

allgemeine Verſammlung Vorträge F Rinne Leipzig Das
Weſen der kriſtalliniſchen Materie vom Standpunkt des Mine
ralogen H von Seeliger München Moderne Aſtronomie
C Fiſcher Freiburg Breisgau Das Raſſenproblem Max
Neuburger Wien Gedenkrede auf Joh Chriſt Reil 1813
Othenio Ab el Wien Neuere Wege phylogenetiſcher Forſchung
Sonnabend 27 September Tagesausflug in die Wachau Sonn
tag 28 September Tagesausflug auf den Semmering Ferner
wird im Anſchluß an die Tagung eine tägige Reiſe nach
Dalmatien geplant Eine Ausſtellung welche zum Thema hat
Die Photographie in ihrer Anwendung auf Naturwiſſenſchaft und
Medigzin wird vorbereitet

fürVon der Hilfsexpedition SchröderStranz Kapitän
Staxrud von der Hilfsexpedition für SchröderStranz hat nach
W telegraphiert man möge ihm ein Schiff für 14 Mann
enden

Theater und Muſik
Vom Gerhart HauptmannFeſtſpiel Noch ehe das Feſt

ſpiel das Gerhart Hauptmann für die Breslauer
Japrhundertſier eſchrieben aufgeführt oder auch nur imJnhalt irgendwie Setonnt geworden iſt ſetzt bereits wie wir

in der Breslauer Zeitung leſen eine übereifrige und neun
malkluge Kritik ein Aus der zufällig bekannt gewordenen
Tatſache daß Napoleon in dem Feſtſpiel eine große Rolle
pielt zieht man voreilig in überſchäumendem Patriotismusen kühnen Schluß daß das Werk eine Apotheoſe Napoleons

ſei und ſelbſt große und ernſte Blätter wie die Kölniſche
Zeitung geben Zuſchriften Raum die der Ueberzeugung
Ausdruck geben daß Deutſchland um ein Anrecht auf den
Spott des Auslandes reicher ſein wird wenn wirklich
r über die Bühne der Feſthalle ſchreitenollte Andere Blätter auch ſchleſiſche übernehmen dieſe Zu
ſchrift und knüpfen daran weiſe Belehrungen wie das Feſt
ſpiel eigentlich ſein müßte Wäre es nicht doch beſſer ge
weſen zunächſt einmal abzuwarten was das Feſtſpiel wirk
lich bringt Hätte man ſich aber nicht wenn man durchaus
pränumerando kritiſieren wollte in Köln oder Liegnitz ſagen
können daß ſchließlich doch die Breslauer auch auf den nicht
ganz fernliegenden Gedanken kommen müßten daß man nicht
gut eine gewaltige patriotiſche Veranſtaltung durch ein un
patriotiſches Feſtſpiel einleiten laſſen kann Jſt auch keinem
der Herren der Gedanke gekommen daß die Volkserhebung
1813 nur dann in ihrer ganzen Größe und Bedeutung dichte
riſch und dramatiſch erfaßt werden kann wenn auch der faſt
übergewaltige Feind zunächſt in ſeiner höchſten Kraft und
Macht gezeigt wird Nicht der Aufſtieg Napoleons ſondern
ſeine Niederzwingung und Ueberwindung durch die Volks
erhebung das iſt der Jnhalt des Feſtſpiels wie wir nicht
auf Grund von Vermutungen ſondern auf Grund der ge
nauen Kenntnis der Dichtung feſtſtellen möchten

Das Vorgehen der Münchener Zenſur gegen das
Münchener Künſtler Theatoer ſtellt ſich wie man
der T ſchreibt nicht als ein Vorgehen der Zenſur allein
ſondern als ein Vorgehen der Zenſur diktiert von höherer
Stelle heraus Mit anderen Worten das Zentrum und
ſeine Preſſe die ſeit zwei Jahren die Offenbachiaden des
Münchener Künſtler Theaters und deſſen freie Koſtümierung
in ſcharfer Weiſe angegriffen haben haben nunmehr bei dem
neuen Polizeiminiſter dem Zentrumsmann Freiherrn von
Soden ein willfähriges Ohr gefunden Der Zenſor ſcheint
alſo auf einen Wink von oben die ſcharfe Stellung gegen
das Münchener Künſtler Theater und ſeinen Spielplan in
dieſem Jahre einzunehmen Thomas Mann hat daraufhin
bereits ſeinen Austritt aus dem polizeilichen Zenſurrate er
klärt wie dies bereits ſchon vorher Max Halbe und Dr
Michael Georg Conrad getan haben Die Zenſur hatte näm
lich die Eröffnungsvorſtellung von Wedekinds Lulu ver
boten und nur eine einmalige geſchloſſene Aufführung er
laubt Jm Anſchluß hieran wurde dann ferner dem
Münchener Künſtler Theater verboten irgendwelche Notizen
über dieſe geſchloſſene Vorſtellung an die Preſſe gelangen zu
laſſen und zwar mit der Drohung daß falls das Münchener
Künſtler Theater Notizen über die geſchloſſene Aufführunß
an die Preſſe gelangen laſſe auch dieſe geſchloſſene Auf
führung verboten werden würde

Bühnenchronik
Reinhardts neueſtes Mitglied iſt Dr Philipp

Manning der langjährige Charakterdarſteller des Prager
Deutſchen Landestheaters Dr Manning wurde für eine Reihe
von Tourneegaſtſpielrollen von Prof Max Reinhardt verpflichtet
Zunächſt ſoll er auch in dem Feſtſpiel von Hauptmann bei der
Jahrhundertfeier in Breslau die Rolle Blüchers ſpielen Eigent
lich war dazu Baſſermann auserſehen aber der um ſein Preſtige
ſehr beſorgte Künſtler hat dieſe Aufgabe zurückgewieſen Wahr
ſcheinlich dürfte es auch zu einem Engagement Dr Mannings
an das Deutſche Theater kommen Er iſt ein ſehr tüchtiger mit
ſtarken künſtleriſchen Mitteln begabter Künſtler der prägnante
Ausdrucksweiſe mit ſcharfem Charakteriſierungsvermögen zu ver
binden weiß und früher in Erfurt Bremen und Hamburg glänzende
Erfolge hatte

Das Leſſingtheater zu Berlin wird bevor Barnowski
ſeinen Einzug hält eine Drehbühne bekommen Auch der Zu
ſchauerraum ſoll aufgebeſſert werden

Das Stuttgarter Hoftheater hat die in Deutſchland noch
nicht zur Aufführung gelangte dreiaktige Oper Marcella
von Umberto Giordano zur Uraufführung erworben
Den Bühnenvertrieb des Werkes hat der Drei Masken Verlag
München
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Oeffentlicher Wattardiantt
Dienſtſtelle Jlmenau Mittwoch 28 Mai

Luftdruckverteilung und Wettorlage in Enropa
Das Teiltief iſt vom Kanal nach der Oſtſee gezogen und hat

ſich mit dem nordöſtlichen Tief vereinigt Ein neues Tief dringt
von Rordweſten in öſtlicher Richtung vor Der Hochdruck hat
weiter abgenommen ſo daß der Einfluß der Tiefdruckgebiete zu
nimmt Die geringen Luftdruckunterſchiede begünſtigen die Bil
dung von Gewittern

Witternngsausſicht für den 29 Mai
Wechſelnd hewölkt mäßig warm ſtellenweiſe Gewitter meiſt

ſchwache Luftbewegung

Wattarwarta an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterOienſtes

30 Mai S ein und Regen mäßig warm lebhafter Wind31 via ne e normale
4 i heiter miti hatte ehren
t ar mee wert achte ſche rade



Vermiſchtes
e in Coimbra

Jn Coimbra unternahm ein Volkshaufe einen Angriff
auf ein von Studenten bewohntes Haus Die Studenten
erwiderten zunächſt den Angriff dann verließen ſie das Haus
In der Vorralhoſtraße verwundeten Studenten einen kauf
männiſchen Angeſtellten und einen Arbeiter Auf eine in
Coimbra eingetroffene Abteilung Kavallerie gaben die Stu
denten von den Fenſtern aus 8 Schüſſe ab Die Soldaten
erwiderten das Feuer doch wurde niemand verwundet
40 Studenten wurden verhaftet Die Ruhe iſt wiederher
geſtelkt

Aufhebung Touloner Opiumhöllen Die Polizei hat in
Tou lIon eine veue Opiumkneipe bei zwei eleganten Halbwelt
lerinnen entdeckt es verkehrten dort nur Kunden aus den beſten

andere wurden abgewieſen Die e wie auch die
Gaſtgeberinnen ſollen gerichtlich verfolgt werden Die Polizei hatauch r Hausſuchungen vorgenommen

Der Uſedomer Bürgermeiſter Troemel der wie bekannt in
die Fremdenlegion geflüchtet iſt hat dem Beigeordneten der Stadt

eine Anſichtskarte aus ſeinem Garniſonort Saida in
Algier geſchickt mit folgendem Jnhalt Ein Lebenszeichen von
mir mit dieſem Poſtkartengruß Den Dienſt hier vermag ich
noch ganz gut auszuhalten Jch denke oft an dort Viele Grüße
Jhnen und Jhrer Famflie Jhr Paul Troemel Die Berliner
Regierung wird nunmehr Schritte tun um Troemel auf diszipli
nariſchem Wege ſeines Amtes als Bürgermeiſter zu entſetzen

Du es ſich hier lediglich um eine Formſache handelt wird das Ver
fahren raſch vonſtatten gehen Alsdann ſoll die Stelle neu aus
geſchrieben werden

Brand eines Lagers für Teerpräparate Auf Zeche
Lothringen in Bochum wütet ſeit Montag morgen

eine gewaltige Feuersbrunſt in der Teeranlage Bei der
ungeheuren Glut und den ſtarken Rauchmaſſen die
die ganze Gegend bis zum Emskanal einhüllen iſt es un

lich an den Brandherd heranzukommen Nach Mit
teilung der Zechenverwaltung iſt die chemiſche Fabrik
ſelbſt von den Flammen nicht ergriffen worden Es han
delt ſich um einen Brand im Lager für Teerpräparate Men
ſchenleben ſind nicht zu beklagen Da bei der Größe und Art
der Feuersbrunſt an ein Löſchen nicht zu denken iſt hat die

r die angebotene Löſchhilfe abgelehnt und
ſich entſchloſſen das Feuer ausbrennen zu laſſen Jn der
Nachbarſchaft müſſen die Wohnungen geräumt werden

Nach dem übermäßigen Genuß von Aſpirintabletten ge
ſtorben Wir berichteten vor kurzem daß die Verkäuferin
a Ott in Berlin nach dem übermäßigen Genuß von
Aſpirintabletten geſtorben ſei Dieſe Mitteilung
hat ſich wie die Pharm Ztg meldet nicht beſtätigt Das
Ableben des übrigens ſehr korpulenten und herzſchwachen
M ſteht in keinem urſächlichen Zuſammenhang mit

dem uß des Medikaments Die Leiche wurde inzwiſchen
freigegeben

Betete Depeſchen

Beim Baden verunglückt

Kroffen a 28 Mai Beim Baden in der Oder geriet
die 15 r ochter Margarete des Weinbergsbeſitzers

Keller eine tiefe Stelle und ertrank Der Bräutigam
ihrer älteren r der Baubeamte Otto Hildebrandt
aus Berlin ebenfalls badete kam bei dem Verſuche
der Ertrinkenden Hilfe zu bringen gleich ihr ums Leben

Wieder daheim

Sheerneß 28 Mai Das engliſche Königspaar iſt heute
S um 4 Ahr auf ſeiner Jacht wieder hier einge

Die Nationalſpende

Berlin 28 Mai Nach Mitteilungen des Zentral
komitees für die Nationalſpende zum Kaiſerjubiläum für die
chriſtlichen Miſſionen in den deutſchen Kolonien und Schutz
gebieten erfolgt der erſte vorläufige Abſchluß der Samm
lungen am 1 Juni Eine Deputation des Zentralkomitees
hat vorausſichtlich am 16 Juni Gelegenheit das bisherige
Ergebnis der Spende dem Kaiſer zu überreichen Gleich
zeitig wird der endgültige Abſchluß der Sammlung im Hin
blick auf die preußiſche Kirchenkollekte am 15 Juni ſowie
noch größere während der Jubiläumsfeiern zu erwartende
Spenden bis zum 1 Juli verlängert

Eine deutſch ſchwediſche Verſtändigung

Berlin 28 Mai Jn Berlin hatte ſich heute eine große
Anzahl von bekannten Perſönlichkeiten aus den verſchiedenſten
Städten Deutſchlands und Schwedens zuſammengefunden
Die Zuſammenkunft bezweckte die Gründung einer Deutſch
ſchwediſchen Vereinigung deren Zweck es ſein ſoll die ge
ſamte Kultur der beiden Länder einander gegenſeitig zu
vermitteln und ſie in jeder Beziehung zu heben Die
Gründung der Vereinigung ging unter großem Enthuſiasmus
vor

Die drei Jahre
Paris 28 Mai Die geſtern von der Kammer ange

nommene Vorlage betreffend die Kredite für die Zurück
behaltung der Jahresklaſſe iſt heute vom Kriegsminiſter im
Senat eingebracht worden und kommt morgen oder am Frei
tag zur Debatte

Die kalte Ouſche
London 28 Mai Die Times ſchreiben offenbar in

ſpiriert Wir zweifeln nicht daß der energiſche Schritt
Gr eine heilſame Wirkung haben wird Jetzt ſind die
Balkanſtaaten der Entſcheidung Europas ſicher und ſie wiſſen
daß ſie unwiderruflich iſt Die kalte Duſche die der Beſchluß
der Botſchafter und die folgenden Worte des Staatsſekretärs
den Vertretern der verbündeten Regierungen appliziert
haben iſt ihnen vielleicht ein augenblicklicher Chok aber wir
u ſicher daß ſie ihnen gut tun werde Europa handelt

mit ebenſo in ihrem beſten Intereſſe wie im eigenen
Friede mit der Türkei und ein billiger und vernünftiger

notwendig
Ausgleich

Ausgleich untereinander ſind benund der Friede iſt die r
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51 215 849 451 685 700 87 884 8000 55068 855 74 481 s0o0o 727 60
7 y z r n 645 720 830 45 57121 64

266 387 90 514 708 65 897h e e e Aen ten59 61 084 o78 500 143 77 8308 47
860 62066 34 571 80 667 740 828 985 63011 68 309 46 48 473
658 92 880 600 907 64120 259 316 72 480 601 600 74 624 959
1000 62 65047 1000 80 116 45 e 85 376 84 6554 67 688 1000

84 752 800 66629 82 67018 88 485 6500 86 589 618 76 790 980
G8000 64 214 84 898 6656 622 1000 735 69871 409 627 912

7600909 125 42 54 600 248 548 71213 6502 609 87 828 72012
79 foc0 282 308 85 480 672 78 742 925 73077 8000 172 600 241

1000 886 555 742 817 74044 882 408 41 68 6525 49 88 673 788 926

e e e e e e Be i e e7 78025 166 220616 38 337 e 458 372 o1 875 79 6531 647 72 708 20 81084 210 8385
488 516 616 59 500 724 811 49 82081 288 449 544 718 843 80 83064
2609 72 87 808 404 681 802 25 9682 800 84077 s000 528 731 83068
70 1000 o6 266 385 541 616 86110 68 89 248 416 30 794 Is00 877
87016 17 95 65 880 6501 800 sos 948 88024 71 1000 102 286 78 77
852 437 505 3000 47 74 618 88025 146 78 206 16 32 44 412 71

e e 1 9145 575 737 1000 o18 91266 431 609528 26 70 77 783 500 92268 341 4095 e 554 690 718 34 65

825 88 74 996 93000 8 128 825 90 486 5960 7650 811 600 49 72
989 o 940868 102 865 46 232 489 712 54 1000 s32 906 95166
228 81 500 es 329 42 726 965 500 s831 96087 119 09
552 626 62 789 45 97070 600 840 56 1000 441 516 600 48 791
s 98300 60 8000 521 79 97 746 86 008 76 99144 60 240 827 84

J h e 333 002 101848 962 114 884 71 480 69823655 68 491 804 103008 232 85
a 59 81G5000 402 68 86 651 79 830 37 92 so00 166085 116 67ene 432 68 e86 74 le u le 71ä 40 2

I6 Ziehung 5 Klasse 2 Prettssisèh Südcdeitsche
228 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 28 Mal 1918 nachmittags

at jede gezogeno Nummer sind weil gleleh hohe Gewlmne getfallund c wer auf die Lose iel Aummer n den delden
Abtelttangen I und I

Nur die Gewiune über 240 Mark sind den betreftenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
25 88 381 472 531 608 29 769 82 815 500 1173 294 430 96

548 628 756 500 961 500 72 2008 3000 144 266 320 428 578 615
745 52 943 3010 458 63 612 62 4138 359 404 747 852 915 5277 313
s9 462 507 3000 39 890 916 6017 49 207 1000 80 313 70 453 85
90 506 26 606 722 71 836 7435 558 651 56 61 64 763 955 8223 86
494 599 708 835 904 83 1000 9275 700 3000 922 1000

19029 242 344 500 77 441 682 934 57 11082 96 566 78 99
601 808 908 12355 649 I600 702 13018 323 63 99 498 638 754
1000 75 625 954 14264 351 84 429 639 500 15109 250 1000

53 358 80 559 8000 94 777 948 16014 560 117 34 243 303 91 607
777 947 500 17252 891 6552 603 56 71 98 18044 117 39 5000
64 94 234 301 27 1000 72 617 19005 54 89 251 414 16 59 561 69
83 1000 607 27 967

20018 1000 37 263 397 543 616 20 30 883 85 1000 87 99
o073 21315 422 938 22139 2832 1000 40 556 607 77 917 76 78 84
23003 75 274 6582 612 25 52 853 974 24010 116 17 49 67 306 6539
761 812 37 64 87 25042 108 916 67 85 26039 581 98 854 66 987 89
27130 310 37 628 742 811 918 28067 148 677 79 500 779 600
988 29064 162 64 516 6651 500 718 21 836 934 68

30213 1000 94 885 451 516 94 620 97 1000 779 993 31021
166 324 401 702 7 1000 64 500 914 500 41 44 93 94 32371 482
748 966 33041 1000 224 74 3838 580 34141 422 76 507 55 651 8223
917 1000 32 500 35155 85 202 17 21 67 8378 442 653 834 964
36007 201 385 53 639 761 823 940 o65 37329 62 78 457 84 527 717
36 88 33160 2656 367 488 611 500 18 887 1000 39090 159 231
77 96 308 528 608 711 819 47 60

40262 77 308 504 16 732 855 976 41157 381 482 594 743 8500
317 27 910 26 42100 232 61 382 445 55 571 677 884 928 500
43259 356 445 534 99 500 670 99 787 895 978 44119 702 97 45046
48 83 86 434 97 725 833 99 986 46006 55 91 192 2658 375 598 717
61 69 47007 3000 s 61 175 258 72 351 80 585 731 849 967 48135
47 317 577 642 818 85 49166 249 312 62 457 527 636 500 808

50008 433 523 666 778 969 51101 72 314 508 9 64 52096
247 333 536 1000 799 500 o98 1000 53054 120 243 641 49 744
66 6859 54189 500 s21 31 3000 411 602 23 829 979 55022 43
106 241 84 522 605 858 65 56065 163 236 55 326 37 500 417 500
26 1000 60 531 1000 790 91 860 995 57040 77 144 260 742 934
37 580983 112 15 53 1000 216 44 300 785 59168 201 93 401 60
87 535 54 80 632 86 846 940 94 500

60147 244 67 345 569 500 628 797 829 32 912 91 61276
500 402 500 667 70 1000 747 820 912 62145 222 459 685 725

s90 1000 918 49 55 63103 48 51 215 308 17 51 64 539 70 7654 853
64044 260 528 970 65519 641 44 709 64 802 16 919 66482 88 8500
776 67028 164 264 511 87 841 500 940 54 68167 81 15000 87 299
331 54 87 401 517 34 664 719 57 832 69073 5000 o9 249 73 499 518

70033 260 347 760 313 71069 175 504 72211 36 369 98 574
640 731 844 964 71 84 73018 61 400 1 98 674 713 6500 314 77
74180 87 249 3 73 99 4651 502 80 623 40 703 82 895 75099 154
79 807 89 6509 3000 76 794 827 500 010 22 76045 402 911 6500 66
77189 437 54 673 838 73 782765 303 58 451 s00 507 79284 307
o8 611 85 654

80001 30 132 274 357 61 457 666 810 63 B1Ioa8s 6564 623 730
48 94 868 985 5000 49 82013 23 326 6592 783 884 918 83008
157 70 247 705 84034 269 585 93 701 48 801 9 85230 386 437 524
952 92 86146 48 659 242 1000 622 63 69 928 84 87105 376 400
661 1500 383017 57 1652 222 316 24 632 721 68 500 72 920 89165
340 507 3000 762 839 78 911

90040 2265 500 78 1000 431 680 591 815 32 33 9656 91036 50
z 1000 906 306 722 920685 271 396 546 756 808 21 916 93148
806 18 500 6688 706 66 1000 866 s00 88 94035 182 231 1000
481 612 710 820 9660 95401 546 642 1000 900 48 9609 113 238

46 376 478 672 98 914 97026 94 246 371 79 1000 411 601 70
4 67 489 837 99167 68 1000 243 79 378 450 618 840 48 0o76
100234 91 611 47 88 866 76 924 101016 365 1000 86 476

540 79 790 95 911 102222 61 393 649 736 103070 1000 81 169
76 496 6587 659 932 1000 903 104001 126 30 63 226 366 600 465
54 733 686 96 925 500 105 174 500 63 222 1000 387 7665 836
JToGa18s 6500 420 615 19 724 843 92 910 107371 82 4093 608 600
57 800 108061 131 234 66 8339 96 884 993 109025 334 426 657 809
572 660 7465 829 94 1000

110122 48 74 296 302 436 60 629 1000 o0 1000 710 111164
11 132 218 94 315 30

1

240 500 406 18 721 70 124174 202 429 598 601 940 72 80125039 i 338 1000 50 622 611 97 v68 12 57
208 21 50 6535 50 57 718 916 63 127182 419 500 55 78 o11 12802

130200 847 72 74 708 810 16 927 60 131070
ros 35 665 132345 590 716 s06 133025s 68 02 s s868 100o
94s 78 134126 20 34 135035 356 80 416 500 82 541 42 s r
136052 328 442 546 54 600 28 137336 68 82 84 452 538 62 13806

202 87 318 600 414 60 65650 63 770 858 940 139101 227 483 596 u
s8s 737 930 61140170 683 708 25 141124 65 68 287 808 488 601 s0o0 o
ss 142012 o7 6573 650 737 868 989 143157 227 340 6500 722 74 81
856 144244 76 477 8000 s1 90 814 82 145181 203 652 W 870
909 93 146244 500 335 74 418 55 699 648 727 s16 147006 108
475 8000 508 751 906 148093 314 466 507 888 97 149167 232 r
612 754 840 63 073

150278 668 s02 12 209 509 83 98 151679 776 812 es o152076 182 600 222 516 51 75 781 92 153401 5209 62 668 794 824
483 600 66 74 021 87 154230 67 808 e 468 801 155024 a 117
8000 50 283 44 852 90 449 546 717 1000 s50 156072 3000 100
1000j 270 s18 408 51 69 860 157169 248 600 474 647 54 889 73

6680 158050 110 4099 684 97 752 1000 o030 159060 100 80 888 79
421 89 698 7623 609

160026 203 84 3091 417 es 606 70s 56 800 925 161006 38 202
821 60 556 86 95 608 707 1500 46 79 96 977 896 162068 Is00
174 311 46 60 500 750 163063 76 3000 164 87 429 88 688 T
812 20 95 1 1000 s 201 49 54 516 56 698 90 710 70 8631000 165190 396 593 668 71 745 829 166050 s00 1000 504 21 49
666 80 740 8109 500 oss 167039 112 14 76 95 271 6065 735 888 o81

541 500 s0 646 954 65 169077 90 146 228 1000 888
664 721

170037 152 218 5658 79 1710165 38 500 70 219 31 360 687
910 41 99 172034 88 600 176 814 78 410 620 705 10 68

73064 500 121 200 60 406 604 751 985 174187 76 408 821
1750s5 57 69 257 668 925 48 67 6833 44 67 945 65 176124 78 251
1000 530 633 718 953 177003 66 167 258 87 811 1000 488 70

503 793 928 178118 218 28 520 80 500 o6 618 726 600 se2 a
59 179030 500 658 227 75 826 67 422 6550 610 36 I1000 800 18 80 70

1860083 227 94 6500 450 91 608 500 71 771 181141 298 318
412 509 19 64 500 s88 89 875 911 182590 730 807 917 183800
60 462 559 66 616 732 r 39 983 184078 83 323 88 740 64 77
87 929 47 185115 216 899 8000 421 49 546 6500 757 67 91 984
186057 502 90 500 sss 987 1000 65 187047 60 108 200 825 1000

37 A 1833266 393 403 616 767 72 911 46 189130 76 218 428
7

190218 405 60 775 855 941 191183 330 508 747 5000 62 800
soo 992 192020 150 500 77 280 82 414 71 82 500 550 644 45 53
720 409 800 6 193004 9 20 65 1091 231 3000 436 534 682 54 881
194130 99 247 492 500 514 600 81 623 58 874 925 80 195182
294 431 688 708 812 951 58 93 196184 227 3000 369 438 93 S568
34 e 197455 6562 702 198117 332 726 60 868 o019 199288

200018 56 822 54 488 53 705 87 816 66 201066 74 so0
237 93 305 29 476 715 202031 62 219 59 348 82 445 84 614 88 2
718 811 84 992 1000 203264 321 405 88 543 88 720 88
227 8320 570 601 752 205080 38 87 140 59 60 97 294 438 548 83 760
206025 1000 29 500 53 500 118 213 411 1000 81 661 586
95 2097122 428 880 907 a 41 60 208280 63 500 10 832
8097 209049 653 71 74 866 488 74 83 508 608 65 727 46 840 47

210051 602 27 813 88 36 45 211054 o7 108 602 91 720312 500 o109 60 1000 212860 405 661 771 91 810 97 of d
213087 180 60 448 644 899 o77 o9 214148 60 268 3000 sa8 29
1000 525 80 500 ss0 ess 500 215112 s8 z 241 327 561 611

a

99 327 74 920 42 216092 117 270 342 534 40 8000 s90 8000 786
63 829 40 57 78 217078 131 50 864 556 8000 es6 76 819 218161

15201 49 500 75 569 81 657 2190865 78 100 210 881 444 45
Goss 355 605 705 s 60 70 905 221370 461 524 W288 vor

848 969 222364 018 64 223188 444 5485 70 659 764 80 224337 510
40 788 43 805 800 071 75 2280092 249 68 86 1000 425 610 17 03
e

s 27 ii W an641 712 16 g88 600 o 081 s00
231070 160 240 410 67 606 706 232268 880 501 64 64

i h e a ſe v zu 900000 A Jm 100000 2 u 50000 6 u 80000 14 u 15000 20 en 10000 24
5000 802 zu 4000 1886 u 1000 2400 n 500

130007 788 T1Z048 194 110007 234 886 431 I60007 568 607 75 20 62
764 8650 500 991 114189 229 50 ſ3337 439 52 883 528 500 630
706 832 34 500 115025s 107 332 s00 72 434 569 920 28 30 52
116105 64 72 78 237 805 17 500 478 770 834 3000 117168 252
73 90 320 1000 25 28 85 666 600 7906 118028 500 83 185 307
448 6576 636 54 1191652 500 220 502 3 522 50 82 98 934 94

120078 442 96 612 698 828 500 85 121044 53 261 307 600
52 97 421 50 578 712 67 975 12138 3000 40 74 6508 20 639 74
947 123131 ſ3000 864 483 616 40 500 72 758 66 846 500 967
124244 304 86 673 860 992 125102 9 2665 503 70 716 36 87000
126120 500 65 229 1000 54 322 401 561 1000 878 1000 s00
4 79 127401 71 576 500 626 728 500 128064 141 659 257 323
3000 76 86 475 566 644 8000 61 78 1000 835 919 500 25

129218 26 609 500 709 28 600 98 915 31
136021 91 150 300 32 45 1310609 136 40 273 320 578 500

686 355 132272 581 683 1000 93 747 614 133171 327 749 1000
839 981 500 92 134838 90 450 535 615 25 51 758 83 135275 516
92 685 722 839 948 136181 202 320 68 582 689 795 800 914 21
137122 543 67 95 726 64 860 993 138239 477 577 666 782 848
139066 256 375 412 29 51 6000 655 748 96 914 92

140044 684 141107 325 687 51 142214 1000 20 os 808 800
606 706 876 81 143020 52 60 78 159 75 93 248 367 410 83 505 39
734 59 966 144042 176 332 62 464 505 6 40 658 81 714 34 963 69
145011 25 144 234 324 571 83 901 146114 500 58 241 621 49
801 10 86 147176 350 700 905 148008 14 249 1000 67 90 414 76
83 8000 600 764 967 92 3000 149058 131 65 211 69 454 60 1000
578 666 92 823 41 956 87150108 8 76 81 448 666 90 99 151343 550 682 45 s00 s
795 820 947 12063 116 62 373 447 587 610 776 919 39 152019 96
117 386 154011 61 226 304 416 94 564 70 669 825 46 66 92 963
155107 657 8322 500 95 465 648 728 823 42 69 77 82 906 32 156088
I49 238 75 1000 312 8000 409 51 S00 542 628 500 79 719 20 84
s95 157044 71 544 686 745 880 158320 97 606 706 26 1000
88 159027 500 152 203 38 500 310 419 537 47 62 608 652 895 90

160432 s00 86 604 50 74 1000 7832 40 66 806 7 44 161084
210 366 70 67 s00 519 1000 717 57 946 68 162068 243 67 601 795
9655 163103 93 280 68 382 456 687 164069 278 318 77 1000 682
758 501 165006 126 318 537 751 606 86 907 166115 1000 24 84
252 424 607 64 811 28 032 167169 295 99 347 63 495 654 741 51 877
166094 154 62 71 86 95 345 46 S500 416 899 169003 342 824 65

170021 500 29 90 101 82 259 388 411 78 528 806 171061
115 460 63 624 94 500 792 500 so0s 68 3000 172024 25 117 3
46 73 310 469 575 173143 237 3000 561 3000 78 89 903 17402
169 82 242 59 71 549 718 856 000 175107 206 5 315 51 418 533
89 869 176147 1000 225 378 500 o0 485 6983 836 1000 44 so
177000 3000 26 54 86 3000 173 240 500 346 75 664 750 829 91
fs00 178111x 50 885 1000 415 66 919 53 179217 664 828 1000
985 36

180020 72 99 100 65 244 500 667 86 752 973 181112 636
887 929 182026 68 148 63 273 557 698 714 6802 81 84 949 18323
345 1000 770 s09 38 184030 1000 642 1000 788 842 1850967
146 433 552 695 897 950 60 186063 265 317 37 400 45 93 6530 2
98 778 896 920 600 187315 6500 464 600 509 24 38 680 8
188025 o 419 567 189247 536 608 892 900 31 67 t190146 78 96 306 53 439 686 606 746 500 191001 7
461 500 769 98 969 84 500 192070 245 402 70 76 683 617 79 7
39 500 41 895 500 905 86 193011 700 es 290 s500 388 97 6
18 717 194040 112 s0 261 302 19 61 802 965 195080 196 243 8
341 419 52 3000 60 590 610 92 815 901 15 28 66 196187 274 344
97 500 621 79 751 886 952 197043 51 220 61 795 872 670 1 e
320 428 70 95 6581 3000 756 8690 968 199019 154 246 654 318 459

732 825 66 1000 g0200175 247 76 3000 82 362 83 417 565 90 616 55 831 742
201012 195 3000 282 629 69 706 802 202224 3000 662 dos
203054 269 337 6593 882 204026 272 77 422 6558 627 874 227
600 568 176 85 378 428 6546 79 600 775 1000 os 500 206108 z

79 363 405 27 1000 650 62 742 73 600 2071709 252 428 36 8
1000 208108 89 202 826 727 42 914 2090609 100d 118 200 828

50 453 96 662 799 870 1000 20210108 265 s007 388 1000 474 650 862 21 1008 41 809 16
505 14 1000 21 26 61 620 749 826 652 212279 ſI600 518 417 7
213488 653 500 717 58 76 830 908 15 61 68 21418e 220 427 651 j
575 94s 1000 215065 292 338 74 446 540 64 6083 1000 67 93 22
768 908 13 40 216000 1065 500 359 600 408 618 24 745 783000 217044 104 79 237 71 324 419 628 764 878 938 67 21828
278 81 90 338 429 616 709 99 802 005 7 80 219110 76 401 95

1000 77 613 3000 62 es20000 11 164 90 397 6566 747 681 83 o16 221068 83 38
822 46 425 6528 66 77 636 62 715 87 91 222061 111 345 493 657 535
908 47 500 07 223004 121 337 6502 845 90 708 08 2240665 87 278
3000 88 600 621 32 e17 67 o7 s00 225262 365 a000 91

763 226065 133 6500 70 266 426 66 735 76 9650 227076 97 124 33
392 94 482 50 641 781 812 1000 943 86 500 2291665 246 613
659 804 996 229031 1092 07 372 94 402 600 612 668 76 969
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Bank für Hanckel und Tncdusträce Darmstädter Bank WiIinale alle a
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark

ganckel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

retevhontseher Beriehe der Saale e
z Uhr 10 Minuten Kredit 197,25 Diskonto 182,75 Deutsche
z 246 Lombarden 27 Kanada 232 15 Laurahütte 168,50

B2mer Guss 214,75 Gelsenkirchen 183 50 Harpener 191,25
iseh Luxemburg 160 Phönix 259 A G 241,75 Hamburger

e itahrt 143,62 Nordd Lloyd 122,87 Hansa 304,50
Pa Am Kassamarkt notierten h öher Delmenhorst Linoleum

pPeutsche Gasglühlicht 5,75 Deutsche Waffenfabrik 3
r Keller 3,50 Akkumulatorenfahrik 3,25 Höchster Farben

550 David Richter 5 Nordpark Terrain 100 Mk Spritbank
t des 7 Buckau Maschinen 8 niedriger Exzelsior Fahr
d 3 Kappel Maschinen 6,50 Vogtländ Maschinen 1I Deutsche

Siegeiglas 3 Zimmermann Piano 3,50 Gladbacher Wolle 5
er Glanzstoffabrik 7,75 Buckau chem Fabrik 3 Rhein Nassau 6
Ihiederhall 3 Witten Stahlröhren 8

um Kurssettel Borlin 28 Mai 49 Badische StaataApleſho 08/00 unk 18 97 60 G Bayrisohe Staates Anm 68 10
Bayrisohoe Staats Anlelhe 08 unk 10918 8 100 49 Sobwaru

harg Sondershausen b Warttemb Stasts Anleihe 81 83
4440 G 3 Kamerunor Eisenbabn Anteſlo DentsohGotstriksnisohe Sohuldversehbr gar 89 70 b 40 Cotébuser Stadt
Ioleiho 1900 Darmestädt Stadt Anl 1900 unk 16
i o Desssuer Stadt Anleſhe 1896 40 Düussoldorfer Stadt
Anleihe 1000 97 98 09 95,60 bB 49 Jenaer Stadt Anl 1000
giſ,9 Jonaer Stadt Anl 1602 4 Nordhäuser Stadt Anleibe
j009 ank v 1919 4 Quedlindurger Stadt Aploihe 1008 uv
1915 o Thorner Stagt Anl 1909 un 19 94,75 B A4proz
esslsone Komm Obl XII 97,90 G Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe Solvay
Werke Elberfelder Farbon unk 1917 101 50 B Polten

Gullleesume Labmaeyer 06 03 67 20 B Voereinigte Tausitrer Glas

dütten r m ALondonor rao vom 23 s notſeorten Engl Konsols1495 Rio Tinto 7607 Geduld 1,26 Goiagelde 297 St vom 61 75
Stoel profa 409 25 Rand Mines 6,74 Anagonda 7,685 BEastrand 2,52
Ohartered 09 Aurora Weset 0,60 Cinderella Oons 0,66 Johannes

enollieries 0,31 nd Oonsols oper ining Fi A Görn Co 0 Modderfontaln 13 31 7 ia

Der Kali Kuxonmarkt
Berlin den 28 Mal

c

Känt Verk Käuf Verk8200

3,50

Kaise

Alexandersball 8400 Häpstedt 2100 2200
Bergmannssegen 4100 Jobannashaill 3650 3800
Beornedorf Justus Akten 779 7580o t 37 7150 74869r rehall oLarlsfand 4500 4700 Marſeg ſaot war n
Oarleglüok 6876 c eFallersloben 425 475 Neusolstedt 3150 3250Folsenfest 1600 1709 Noeustassturt 9690 10000
Gläokauf 16900 ReiohskroneGonthershall 4050 4200 Richard 9 7 100 150za 3Werberg 4652 4750 Ropnenberg 96 101
e ärng r 50 400 Rothenberg i 222olltgemuble 275 325 Saizdottfurth 306510 3119
Heiigenroda 9850 9450 Tentonia Tg e e 46 489 Walter 99 897

a zu 700 r S2 Imshall 7250 7500Rohentels 4025 doro Winerazha

Hugo 6060 5150 e r
Dolose Spekulationen zweler Bankvorsteher Wie man hört Vorsteher der Depositenkasse der Danziger er

Ja 7 Lauenburg seit längerer Zeit zum Nachteil der Bank
e ationen an der Berliner Börse unternommen ohne zu

ne Spekulationen beauftragt zu sein und ohne Sie durch die
er ter der Bank gehen zu lassen Die Korrespondenz mit den
erliner Kommmissionsfirmen haben die beiden Vorsteher immer
i winden lassen Der eine der beiden Schuldigen war

er bel der Reichsbanknebenstelle in Lauenburg tätig Nach
m diese Angelegenheit entdeckt worden war nahm die

n Bank am Montag im Einverständnis mit den übrigen
ſche racht kommenden Kommissionsfirmen Exekutionen Vor
r s wurden umfangreiche Verkäufe in Montanwerten
r nommen Der grösste Teil der doloserweise eingegangenen
n en ist glattgestellt worden Der die Danziger Privat
m r Verlust ist nicht sehr bedeutend Die Engage
n s hauptsächlich Phönix Aumetz Friede angeblich
Vene Rombacher ferner Schiffahrtswerte und elektrische

Sächsische Gussstahlfabrik in Döhlen In der Aufsich

Fi tsratse Wurde beschlossen der auf den 23 Juni einberufenen
nahe geben Generalversammlung die Erhöhung des

ivide gert um l auf 45 Mill Mk vorzuschlagen die an der
ohne 7 e erstmalig für 1913/14 teilnehmen Diese Aktien sollen
verce enmissschein zur Ausgabe gelangen Die jungen Aktien
geben an die Dresdener Bank und die Deutsche Bank fest be
Kurse ver den Aktionären im Verhältnis von 4800 2100 zum
ordentieh 165 Proz zum Bezuge angeboten werden Der ausser
ausgestaſt ſcharfe Geschäftegang der letzten Jahre die Weiter
der ung der Werksanlagen und die anhaltende Erhöhung

r Umsätze tmittel brtorger gegen die Verstärkung der finangiellen Betriebs

Schubert SFi alzer Maschinenfabrik Akt Ges in Chemnitzvhre l Verbleiben nach 646 012 i V 560 007 Mk a
tiemen en nd nach Abzug von 297 969 216 479 Mk Tan
ling J Sratifikationen zur Verfügung der Generalversamm
t verg 27 1 295 856 Mk woraus 24 Proz Dividende Ver
90 997 757 sollen zum Vortrag auf neue Rechnung verbleiben
haſt n 547 Mk In das neue Geschäftsfahr sei die Gesell
auch in einem ansehnlichen Auftragsbestand eingetreten und
auch den r re mer 457 Hauptwerk sowohl als
e a n erneut Arbeitsmengen 2zugefine befriedigend Beschäftigung gewahrleisten aet wergen

Halberstden stadt Blankenburger Elsenbalm Gesellschaft In der
zesctet amniuve Wurde die Dividende auf 4 Proz fest
hbigenges je Direktion erwiderte auf Anfrage eines Aſctlonars
Januat f Antrag der Direktion habe der Aufsichtsrat im

er eine Erweiterung der Werkstätten in Blanſenburg
teichten da die bisherigen Werkstätten nicht mehr aus
Ausgaben die Betriebsmittel rechtzeitig fertigzustellen DieViele dafür sind auf etwa 206 000 M veranschlagt mit
vi niet aber auf die ungünstige Lage des Geldmarktes es

e die noch im Portefeuille der Geselſsehaft
Markt u 1 Million 3 proz Prioritäts Obligationen an den
v gut ringen habe man den Bau Vertagt und werde vie
Aussiehten möglich wie bisher weiter behelfen Bezüglich der
tun der n sel zu bemerken dass wie die Einnahmeziffern dar

s ſetzt ba sich bisher welter erfreulich entwickelt habe
Mark und rügen die Mehreinnahmen gegen das Vorſahr 90 000
dauern werde hoffe dass diese Steigerung der Einnahmen fort
hlüsse be Bint 2u Kümen dio neuen grossen Fiseſterzauf
Vürden Elbingerode deren Transporto am I u beginnen
lieses jan sel aut einen Transport von 4000 Ladungen fürauf 10 Zu hoffen man rechne etwa Vom 1 Januat Jol ab
lich die w Yom 1 Januar 1915 ab aus I5 000 Ladungen ſähr

gemeinen Aussichten für die kHalberstadt lanken

burger Bahn seien also wenn die Rübenernte so Werde wie im
vorigen Jahre und wenn die Kalktransporte nicht noch schlechter
würden als bisher günstig Die Kalktransporte aus dem Harz
hätten allerdings wegen der unsicheren Lage des Baumarktes
besonders in Berlin einen noch nie dagewesenen Tiefstand er
reicht Während man früher täglich 60 bis 70 Wagen gebrannten
Kalk befördert habe befördere man jetzt nur 20 bis 24 Wagen
Wenn es mit dem Baugewerbe wieder einmal besser werden
solle so werde dies auch von wesentlichem Vorteil für die Ge
sellschaft sein

Dampfkessel und Gasometer Fabrik vorm A Wilke Co
in Braunschweig Der Aufsichtsrat schlägt bei erhöhten Ab
schreibungen und nach Abbuchung von 43 875 Mk Anleihe
disagio wieder 6 Proz Dividende für 1912/13 vor Der der
zeitige Auftragsbestand sei höher als derjenige zur gleichen Zeit
des Vorjahres

Dividendenerhöhung der Deutsch Ueberseeischen Elektrizi
täts Gesellschaft In 1912 betrugen die Bruttoeinnahmen der
Gesellschaft 29 499 607 i V 24 068 783 Mk Nach Deckung der
Unkosten Zinsen und Pachten verbleiben 20 911 852 16 142 597
Mark wovon 6 162 474 5 443 394 Mk zu Abschreibungen und
Reserven 184 000 Mk zur Rückstellung für Talonsteuer 1 261 790
Mark zur Rückstellung für Deckung des Disagio und der
Stempelkosten auf die im Jahre 1913 zur Ausgabe gelangten
25 000 000 Mk Obligationen sowie 23 775 Mk zur BRückstellung
für 3proz Tilgungszuschlag auf im Jahre 1913 einzulösende aus
geloste Obligationen verwendet werden sollen Der General
versammlung wird die Verteilung einer Dividende von 11 Proz
i V 10 Proz in Vorschlag gebracht werden

Das Relſchsgericht entschied in dem Prozess zwischen der
Deutsch Amerikanischen Petroleum Gesellschaft und der Deut
schen Petroleum Verkaufs Gesellschaft in vollem Umfange zu
gunsten der letzteren und legte ersterer sämtliche Kosten auf
Bekanntlich hatte die Deutsche Petroleum Verkaufs Gesellschaft
den zwischen ihr und der Deutsch Amerikanischen Petroleum
Gesellschaft seit mehreren Jahren bestehenden Vertrag aufgelöst
weshalb letztere gegen erstere Klage auf Vertragserfüllung er
hoben hatte Durch die Entscheidung des Reichsgerichts ist
dieser Rechtsstreit nun endgültig beendet worden

Mechanische Kratzenfabrik Mittweida Das Unternehmen
schliesst mit einem Verlust von 191 824 Mk ab i V 62 000 Mk
Die Unterbilanz soll durch Heranziehung des Reservefonds teil
weise gedeckt werden Zur Deckung des verbleibenden Fehl
betrages schlägt die Verwaltung die Beschaffung neuer Mittel
vor worüber die Generalversammlung Beschluss fassen soll
Die Direktion erhofft durch getroffene Massnahmen in Zukunft
wieder günstigere Ergebnisse erzielen zu können

Fahrzeugfabrik FEisenach Die Generalversammlung setzte
die sofort zahlbare Dividende auf 6 Proz fest Wiedergewählt
wurden in den Aufsichtsrat die Herren Generaldirektor Steinecke
und Bankier Adolf Schünemann Ueber die Aussichten des
laufenden Jahres berichtete der Vorstand dass die Beschäftigung
bisher gut war und dass für die nächste Zeit ausreichende Auf
träge vorliegen so dass voraussichtlich das Ergebnis wieder be
friedigend werden dürfte Ferner teilte der Vorstand mit dass
die erheblichen Vergrösserungen der Anlagen die finanziellen
Kräfte der Gesellschaft sehr angespannt haben und dass sobald
die politischen und wirtschaftlichen Verhältnisse es zulassen an
eine Erhöhung des Aktienkapitals herangetreten werden wird

Konventlionsbestrebungen in der Stabeisenindustrie Auf
Veranlassung der Firma Gebrüder Stumm findet am 4 Juni in
Düsseldorf eine Besprechung der Stabeisenwerke zwecks
Stellungnahme zu einer Verbandsbildung statt Mit irgend
einem Erfolg darf kaum gerechnet werden

Der sächsische Staatsfisuks hat die in der Regiser Flur ge
legenen riesigen Wiesenffächen der Pleissenaue zum Kohlen
abbau angekauft

Norddeutscher Lloyd Wie man der Voss Ztg aus Ham
burg drahtlich meldet hat die Hamburger Reederei Jebsen die
Dampfer Bonn und Halle vom Norddeutschen Lloyd gekauft
Die beiden Dampfer sind 4000 Tonnen gross

Waren wneä Frocdulk te
Getreide

Berliner Produktenbörsoe 28 Mai Am Frühmarkt
notioron Weizen inländ 206,00 208,00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen inländ loko 167 50 ab Bahn u frel Mühls Hakfer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenseher
und schlesischer fein 76 195 mittel 165 175 gering
russisch und Donau mittel gering ab Babdund frei Wagen Mais weissor Natal amerik mixen
152 50 156 Odessamais 60 163 frei Wagen Gerste inländ
FPuttergersto mittel und gering 151 157 gute 58 00 167 00
russische und Donau leichte h amerik
ab Bahn und frei Wagen Erbsen infändische u ausländlsche
Futterwaro mittol 167 178 Taubenerbsen 79 198 ad Bahn u
frei Wagen Woizenmehl 00 24 25 28 50 Roggenmehl
0 und 1 20 70 28 00 Weizenkleie 10 90 40 Roggen
kl eie 0 90 11 40 Lupinen blaus gelbe
Wicken Seradella 11 MHamburg 28 Mal Goetreidemarkt Weizen stoetig
ostholsteiner und mecklenburger 209 212,00 Roggen steiig
meecklenburger u altwärk neuer 60 172 00 russlsch eif 9 Pud
105 Gerste rubig shüdruss cif Mai 2,25 Hater
ruhig neuer holsteinor und mecklenburger 152 92 Mais
ruhig amerikaniseh mixod eif per Juni Sept La Plata
cit nene Ernto Mai Juni 108 50

Budapest 28 Mai Weizeon Tendenz fest Her
Mai 90 00 Oktober 28 Roggen Tendenz fest per Maſo00 00
Oktober 41 Hatfer Tendenz stetig Mai 00 Oktober 6,34
Mais Tendenz schwach per Mai 08 Juli 04 Aug 11 Raps
Tendenz ruhig per August 16 75

Liverpool 28 Mai Stotig Roter Vinterweizon per Juli
76 per Okt 4 Mais ruhig La Plata Jull bunter
amerik Mai O

Antwoerpen 28 Maſf Doutscher La Platazug Kontrakt
per Mai 9vwvi 6 15, Juli 6 1214 August 6 10 Soeptbr

071 Umsatz 80000 kg Tendenz stetig
Zerek er

Aagdeburg 28 Mai Abend Kursa Mai 36 Juni
42 Juli 52 August 65 Oktober Dez 72 Jan

März 90 Tendenz stetig
Hamburg 28 Mal Röbenrohzueker 1 Produkt Baslts 88

Rendement neue Usanese frel an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Mai e I 7 a 35 32 87 MJuni 82 82 37 ean 245 a2 i 950August We 60 65 eOkt De 575 970 arzuv Jan März 90 87 87matt behauptet bebaupte
Kaſtoo

RKamborg 28 Mal Godo average Santos
vorm nachmittags abends

ppor Mal 55 25 ung G GSeptember 7ö50 G 55 75 G 60 00Dezember 56 50 G 656 76 66 00 G
Narz 56 75 55 75 G 5600vohbauptet behauptet ruhig dehpt

x h r rsz rlròer lòl7dc G7OòSSòO

Rio de Janetro 28 Mai Kaffee Zutuhren 7000 Sack
Rio 3000 Sack c 4Havre 28 aftee good average Santos per Mai
668 75 per Septbr 69 00 per Dez 69 00, März 69 00 Rubilg

Sspiritus
Nordhausen 28 Mai Branntwoin 35 Vol Prox für 100 kg

104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
106 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne PFass ab Brennorel

Kartoffelmehl und Stärko
Magdeburg 28 Mal Prima Kartoffelstärke und Moehl

tür 100 kg 27 25 27 75 Ruhig
Vettwaren und Oele

Hambarg 28 Maf Stadtschmalz 66 50 amerikan Steam
57 Chamberlain 568 25

Köln 28 Mai Rubdl per loko 69 50 per OKt 68 90
Chomitsche Produkte

Hamburg 28 Mai Chilisalpeter per loko I 02 Fobr
März 72 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz stetig

IIIIIIII1TIIIIIIIIBerlin 28 Mai Stadt Schlachtviehmarkt Amtl Beriecht
Es standen zum Verkauf 266 Rinder I68 Bullen 17 Oehsen
83 Kohso u Färsen 2497 Kälber 1070 Schafe 13988 Schwoelne
Kälber a Doppelender feinor Mast 85 100 121 148 felnst
Mast Voll Mast u besto Saugkälber 63 70 113 17 e mittlere
Mast und gute Saugkälbor 62 65 103 106 d geringe Saug
Kkälber 40 46 73 84 Schat o Mastlämmer u füngero NMast
hammel 45 48 90 96 ältere Masthammel 41 44 62 88
mässig genährt Hammel und Schafe Morzachafe 837 41 77
bis 85 Schwoine a Fettschweine Ober 8 Ztr
b vollfleischige der feineren Rassen und deren Kreuzungen dis
3 Ztr 54 656 66 70 vollfleischige der feineren Rassen u
deren Krouzungen bis 21 Ztr 54 655 67 69 flolschige
Schweine 53 54 66 86 o gering entwickelts Schweine 50 653

63 66 Sauen 51 652 64 65
Tendenz Der Rinderauftrieb war nicht zu räumen Der

Kälberhandoel gestaltete sleh langsam Bei den Schaffen tand der
Auftrlob Absatz Der Schweinemarkt setzte fest ein verflaute
später etwas wird aber voraussichtlich geräumt

Wolle
Bremen 28 Mai Baumwolle Upl loko middl 61 50
Liverpool 28 Mal Baumwolie Umeatz 8 000 Ballen

imwport 20 000 Ballon davon swerik Lioterg 20000 Ballen
Liverpool 28 Mai Aegypt Baumwolle per Juli 9,85
Alexandria 28 Mai KAegyptischo Baumwolle per Juli

Nov 18 07 Jan
Metalle

London 28 Mai Chill Kupter ruhig 68 8 Mon 68 5
Zinn Straits schwach 221 3 Mon 217, Blel span etetig 20
engl 20 Zink gew Marke träge 23 spez Marke 285

Ammerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmädoen

New VWorl 28 5 27 5 a ler 26 6 27 5
Weizen p Mai 007 011 ggen loko s64 64Juli so so Schmalz p Mai ti ſ2 11,22
Mais loko 66 6658 e al 11,07 10Mehl Spring el 3,90 3,90 New Tork
Chieago Petroloum in Cases 00 II,o0Weizen p Mal 101 102 do in Stard White 8,70 8,70

Jull 1018 10 do in Cred Balanc 250 260Mais p Mai 67 575 Kaftoe loco i linJuli 579 672 p Mai 1o,80 l10,77Hater p Mai 42 41 An to ss l0,81x 9 Juli 38 38Tendenz Weizen willig Mals willig

Schiffsnachrichten
t Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschätft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

Prinz Friedrich Wilhelm 25 Mai von Cherbourg Barba
rossa 23 Engl Kanal passiert Main 24 Mai in Baltimore
Frankfrut 24 Mai in Baltimore Eisenach 25 Mai von Bremer
haven Rhein 23 Mai Dover passiert Franken 24 Mai von
Cienfuegos Willehad 25 Mai in Rotterdam Sierra Ventana
23 Mai von Buenos Aires Coburg 23 Mai von Buenos Aires
Sierra Salvada 25 Mai in Antwerpen Gneisenau 24 Mai in
Adelaide Kleist 26 Mai voe Suez Alrich 25 Mai in Sydney
Ganelon 25 Mai in Sydney Goeben 24 Mai in Vokohama
Scharnhorst 23 Mai in Singapore Derfflinger 25 Mai von
Aden Prinz Eitel Friedrich 25 Mai von Algier Prinzess Irene
24 Mai von New Vork George Washington 26 Mai in Bremer
haven Giessen 23 Mai von New Vork Neckar 26 Mai in
Bremerhaven Brandenburg 23 Mai in Bremerhaven Erlangen
24 Mai in Bremen Crefeld 23 Mai St Vincent passiert
Tübingen 25 Mai von Las Palmas Sierra Nevada 23 Mai
St Vincent passiert Roon 25 Mai in Genua Zieten 24 Mai
von Fremantle Greifswald 26 Mai in Antwerpen Hessen
25 Mai von Brisbane Prinzess Alice 24 Mai in Bremerhaven

asserstände
bedeutet Abet unter Null

Saonle ung Vnstrut re For
Trtern Bruekenpego 27 Mai I 40 25 Mai 1,53 18
Nebra Oberpegei r 10 10Unterpegel x 46 1 2Woeissentels Oberpegel 244Unterpegol 50Protha 27 17423 72 3Alsleben Oberpegel 25 42 585 N 289 1Unterpegel 1,26 130j 4Bernburg 066 3 16Kalbe Oberpegel 52 501 2Unterpegel 62 42 10Isor Rger RIhe Moldan

Mai Fall Waehs J Aprilfo on Weber eLaun 82 v Roenlau 73 8 uBRodwoels 0 14 un ardy 94 8 7die 28 Z3Sehböh uPardudits 27 0,68 8 NMagdedarg o 3Brandaeis 16 3 Tangermde 2Molnik 0,26 48 Nittendrge er eLeitmoerita 28 3 bomna f o 1Aussig 0,23 8 Boisendarg 7 m 1Dresden 683 6 HKBohnsetort S 21 223 12 DLanen DA ae sei g 28 Mat Pogoletand 29 m om an
werden en w Fall gawol des

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil h ä
für den lokalen Teil für Provinzial x HandelEugen Brinkmann z h z Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und 2

e e evong u Kurt 8 Heiten wT einſchtehſich Unterha
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